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Jeversches Wochenblatt
Bezugspreis ur oen laufenden Wtonat burd ) bte Bost
2. 25 ML ohne Bolt bestellgebühr . durch die Austräger
2. 25 t frei Baus (einichl 25 Bfg Trägerlohn ) .
Ericheint täglich außer Sonntags . Schluß
der Anzetgenannab memorgens 8 U br .
Im Falle von Betriebsstörungen durch Watchinenbruch , böhere Bewalt
forte Ausbleiben des Bapters uim hai der Bezteber feineriet Anspruch
aut Steferung und Nachlieferung ober lidsabluna bes Reangspretfes

Nummer 269

Heverländische

MARIAGUERNACULD

Nachrichten

Jever i . D. , Freitag , 15 . November 1929

Die Statuten der Bank für inter¬
nationale Zahlungen " veröffentlicht

Wenn der Sonderfonds die für die Bezahung |

der letzten 22 Annuitäten erforderliche Höhe über¬

steigen sollte , wird der lleberschuß gemäß dem Blan

unter den Gläubigerregierungen verteilt .

Anzeigenpreis : Die einspaltige Millimeterzeile oder
deren Raum 10 Pfennig . auswärts 15 Pfennig ,
im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von
Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen , auch für
durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie
undeutliche Aufträge wird teine Gewähr übernommen .

Toftscheckfonto Sammoner 12254 . Fernfor . Nr . 257

139 . Jahrgang

Neueste Funkmeldungen
( Eigener Funkdienst . )

*

=
In Koblenz kam es am Donnerstagabend im

In allgemeinen Bestimmungen , die in Artikel 55

bis 60 enthalten find , wird festgesetzt, daß die Bank Anschluß an eine Versammlung zu Zusammen

nur mit Dreiviertelmehrheit der Generalversamm - stößen zwischen Sozialdemokraten und National¬
2 . Berlin , 15 . Nov . Nachdem die Berhand - 2. Sieben auf drei Jahre zu benen =

lungen über die Statuten der Bank für internatio - nen den Vertretern der Finanz, der Indu - lung aufgelöst werden darf. Sie darf keineswegs in sozialisten, wobei 3 Personen schwer verletzt wurden.
Liquidation treten , bevor sie nicht alle auf Grund

nale Zahlungen in Baden -Baden am Mittwoch ab- strie oder des Handels , von denen jeder von des Planes übernommenen Aufgaben erfüllt hat .
geschlossen wurden , werden nunmehr die Statuten je einem Präsidenten der genannten Godann werden Bestimmungen für den Fall aufge=
der Bank veröffentlicht . Die Statuten der Bant 3entralbanken berufen wird . Jeder

führt , daß Streitfragen zwischen der Bank einerseits bildung in der Tschechoslowakei dauern
gliedern sich insgesamt in 60 Artikel und diese dieser Vertreter muß derselben Nation angehören und einer Zentralbank usw. entstehen oder zwischen
wiederum in fieben Abschnitte: 1. Zweck der Bant , wie der ihn berufende Präsident . Solange für der Bank und ihren Aktionären hinsichtlich der Aus¬
2. Stammkapital , 3. Befugnis der Bank, 4. Berwat- Deutschland die Verpflichtung besteht , Reparations - legung und Anwendung der Statuten der Bank.
tung, 5. Generalversammlungen , 6. Rechenschafts - Jahreszahlungen zu leisten, treten je ein Franzore legung und Anwendung der Statuten der Bank.

berichte , 7. Allgemeine Bestimmungen . Neben einer und ein Deutscher , die Industrie oder Handel ver¬

Reihe von formalen Vorschriften , die auch für iede treten , hinzu .
Die Auffindung der Leiche

Köhlers bestätigt

Die Verhandlungen über die Regierungs¬

fort . Ministerpräsident Udrzal hat bisher die Sozial¬
demokraten nicht aufgefordert , an der Regierungs¬
bildung teilzunehmen .

Nach Meldungen aus China rückt die Armee

des Generals Feng auf Hantau vor .gewöhnliche Bant auf 2ffien gelten würden , ent - 3. Höchstens neun Personen , die vom " erwat¬

halten die Statuten auch eine Reihe von Bestim - tungsrat mit zweidrittelmehrheit nach Vorschlag auf

mungen , die sich aus dem besonderen Charakter der die Präsidenten der Notenbanken ausgewählt wer =

Reparationsbank erklären . den . Die so gewählten Verwaltungsratsmitglieder
T . U. Breslau , 15 . Nov . Wie die Tel . - Union von In der Aachener Straße in Köln verübte ein

werden in drei Gruppen zu einem Drittel jährlich )
unterrichteter Stelle erfährt , bestätigt es sich, daß Mann inmitten des Straßenverkehrs Selbst¬zwecks Ausscheidung ausgeloft .

Mitglieder einer Regierung . Staatsbeamte ufw . die Leiche des im Jahre 1921 der Feme des Frei¬

dürfen nicht zu Mitgliedern des Verwaltungsrates forps Oberland zum Opfer gefallenen Köhler alias mord , indem er sich in Brand steckte, nachdem er

ernannt werden . Der Verwaltungsrat tritt wentg - von Lanken auf der Wackerauer Flur aufgefunden sich zu Hause mit Benzin übergossen hatte . Nach kur¬

stens zehnmal im Jahre zusammen . Die Ent - worden ist. Daraus erklärt sich auch , daß die weitere zer Zeit fand man nur noch eine völlig verkohlte

schließungen des Verwaltungsrates werden mit ein - Verfolgung der Strafsache dem Landgericht Neisse Leiche vor .

facher Stimmenmehrheit der Anwesenden oder dura ) überwiesen worden ist , da Wackerau in Oberschlesten

bevollmächtigte Vertreter der Mitglieder gefaßt . Die liegt

Als Zweck der Bank wird in Artikel 3 neben der

Förderung der Zusammenarbeit der Zentralbanten
und der Schaffung neuer Möglichkeiten für inter¬

nationale Finanzgeschäfte die Wirksamkeit, als Treu¬
händer oder Agent bei den ihr auf Grund von Ver¬
trägen mit den beteiligten Parteien übertragenen
Zahlungsgeschäften zu wirken , bezeichnet .

In Artikel 5 der Statuten wird feftaefekt . dak

die Bank gemäß der noch ausstehenden endgültigen
Faffung des Voungplanes Bant wird Dritten gegenüber durch die Unterschrift Wie eine Berliner Korrespondenz zur Auffin¬

1. die im (Boung - ) Plan übertragenen Aufgaben des Präsidenten oder durch die Interschriften zweter dung der Leiche Köhlers aus Liegnig ergänzend

auszuführen hat ; Verwaltungsratsmitglieder oder Beamte rechtswirt - meldet , erfolgten die Nachgrabungen in einer in der

2. ihre Geschäftstätigkeit so auszuaeftalten hat , fam verpflichtet . Der Vorsitzende des Berwaltungs - Nähe von Wackerau auf freiem Feld gelegenen

dak die Durchführung des Plans erleichtert wird . rats ist Präsident der Bank . Er bleibt drei Jahre Scheune . Die Leiche war in dieser Feldscheune ver¬

im Amt und ist wiederwählbar . So lange der Plan graben worden und zwar fast unmittelbar an dem
und

in Kraft ist , hat der Verwaltungsrat den in den Ort , an dem vor fast acht Jahren die Tat verübt

Plan vorgesehenen beratenden Sonderausschuß nach worden ist . Bon dieser Scheune führte ein gehet¬

Eingang der im Plan vorgesehenen Erklärung ein - mer unterirdischer Gang zu einem ebenfalls unter¬

zuberufen . irdisch angelegten Waffenlager des Freitorps Ober¬

3. bei ihrer Geschäftsführung und Geschäfts¬
tätigkeit die Bestimmungen des Blanes einenhalter
hat und zwar innerhalb der Grenzen der ihr bei

diefen Statufen übertragenen Befugniffe .

Ferner wird in Artikel 5 ausdrüflich feffaeffeltt

daß die Bank in ihrer inenfchaft als Treuhänder
oder Vnent für die hefeiliaten Regierungen

1. die von Deutschland auf Grund des Blanes

gezahlten Annuitäten in Emnfang zu nehmen , zu
verwolfen und zu verteilen hat ;

2 , die Kommerzialisierung und Mobilifierung be¬
ftimmter Teile der Annuitäten zu überwachen und

dabei mitzuhelfen hat ;

3. alle Aufgaben zu übernehmen hat , die mit den

deutschen Reparationen und den damit verbundenen
infernationalen Zahlungen in Zusammenhang ffoher

und zwischen der Bank . und den beteiligten Regte¬
runnen vereinbart werden .

Abschnitt 6 beschäftigt sich sodann in Artikel 50 land , wo Waffen und Munition für den Kampf der

bis 54 mit der Frage der Rechenschaftsberichte und Selbstschutzorganisationen in Oberschlesien gegen te

Gewinne . Das Geschäftsjahr beginnt am 1 Aprit Polen aufgestapelt waren . Soweit bisher feitsteht .

und endiat am 31. März . Das erite Geschäftsjahr soll Köhler , den man bei der betreffenden Abteilung

läuft am 31. März 1931 ab . Die Bank veröffent - des Freikorps Oberland schon lange in Berdacht
licht einen Jahresbericht und wenigstens einmal im hatte , ein polnischer Spion zu sein , in dem Augen¬

Monat in der vom Verwaltungsrat vorgeschriebenen blick überrascht worden sein als er in dieses ge =

Form einen Geschäftsausweis .

Der jährliche Reingewinn der Bank

wird folgendermaßen verwandt :
a . 5. v . H. des Reingewinns fließen dem soge

nannten gesetzlichen Refervefonds zu , bis dieler
10 v H des eingezahlten Grundkapitals erreicht hat .

b . Danach wird aus dem Reingewinn eine jähr¬

liche Dividende bis zu 6 v . 5. pro Jahr auf das ein
gezahlte Grundkapital der Bank gezahlt .

in

Die Artikel 5 bis 20 enthalten sodann die Be¬

stimmungen über das Stammkapital der

Bant . Das genehmiate Kapital der Bank beträat
c. Von dem verbleibenden Rest des Reingewinns500 Millionen Schweizer Goldfranken gleich

145 161 290 32 Gramm Feingold . Das Kapital zer- werden 20 v . H. an die Aktionäre ausgeschüttet , bis

fällt in 200 000 Attien von gleichem Goldnennwer :. eine Zufazdividende von höchstens 6 v . H. erreicht ist.
d Nach Berücksichtigung der oben bezeichneten

Die Zeichnung des gesamten genehmigten Kavitats

ist von der Belgischen Nationalbank , der Bank of Zwecke fließt die Hälfte des alsdann verbleibenden

England, der Banque de France, der Reichsbant , jährlichen eingewinns beter bie
der Banca d' Italia , einer noch zu benennenden fa- fonds der Bank zu. bis dieser die Höhe des einge¬
panischen Bank und einer noch zu benennenden zahlten Kapitals erreicht hat. Von da ab tritt eine

amerikanischen Bank garantiert . Die Bank kann allmähliche Verminderung dieser Summe ein
e . So lange der Youngplan in Kraft ist , wird

ihre Geschäftstätigkeit aufnehmen , sobald wenig¬

ftens 112 000 Aftien gezeichnet morden find . Das ein etwa verbleibender Rest des Reingewinns nach

Kapital der Bant fann unter bestimmten Voraus - Befriedigung der vorgenannten Erfordernisse

fehungen erhöht oder herabgesezt werden . Das folgender Weise verteilt :

1. 75 v . H. an Regierungen oder Zentralbanken
Recht , in der Generalversammlung vertreten zu

fein , sowie das Stimmrecht werden durch die Zen- Deutschlands und der Länder , welche berechtigt sind ,

tralbank jedes Landes , in dem Aktien gezeichnet an den auf Grund des Planes zahlbaren Annut¬

worden sind , oder durch deren Vertreter ausgeübt . täten teilzuhaben , soweit diese Regierungen oder

Die Artikel 20 bis 26 beschäftigen fich mit den Zentralbanken bei der Bank befristete Einlagen un¬

Befugnissen der Bank . Der Artikel 20 beſtimmt , terhalten , die frühestens fünf Jahre vom Zeitpunkt

daß die Geschäfte der Bank mit der Politik der der Einzahlung an und nach Ablauf von vier Jahren

Zentralbank der beteiligten Länder übereinstimmen mit mindestens einjähriger Voranzeige zurückge¬

müssen . Die Bank wird weiter ermächtigt . gemünz - zogen werden können . Diese Summe wird jährlich

tes oder ungemünztes Gold für eigene Rechnung in Beträgen verteilt , welche der Größe der von den

oder für Rechnung von Zentralbanken zu kaufen, beteiligten Regierungen oder den in Frage fom=

Devisen zu kaufen und zu verkaufen , als Agent oder menden Zentralbanken unterhaltenen Einlagen ent¬

Korrespondent von Zentralbanken aufzutreten , Ver- sprechen . Der Verwaltungsrat ist befugt, die Miin¬

einbarungen zu treffen, um in Zusammenhang mit desthöhe dieser Einlagen zu bestimmen, welche die

internationalen Zahlungen als Treuhänder oder vorgesehene Ausschüttung rechtfertigt.
2. 25 v . H. fließen , falls die deutsche Regierung

Agent aufzutreten . Alle Geschäfte. die der Bank

auf Grund dieser Ermächtigung mit den Zentral - sich entschließt, eine langfristige Einlage bei der

banken erlaubt sind, darf sie auch mit anderen Ban - Bank zu unterhalten , welche nur unter den in

fen, Bankiers , Gesellschaften oder Privatgesellschaf- 3iffer 1 ausdrücklich festgelegten Bedingungen zu¬

ten jedes Landes eingehen. Die Bank ist jedoch nicht rückgezogen werden kann und wenigstens 400 millio

befugt, Noten herauszugeben , Wechsel zu akzeptieren, nen Reichsmart beträgt , einem Sonderfonds " zu,

Darlehen an Regierungen zu geben, für Regierun - der dazu verwandt wird , um Deutschland bei der Be¬

gen laufende Konten zu eröffnen einen beherrschen - zahlung der lekten 22 im Plan vorgesehenen Annut¬

den Einfluß auf ein Unternehmen zu erlangen oder täten zu unterſtüzen.
Grundstücke zu behalten .

Die Artikel 27 bis 45 enthalten die Vorschriften
über die Verwaltung . Die Geschäftsführung
liegt in den Händen des Berwaltungsrates .

Der Verwaltungsrat

letzt sich zusammen aus :

Wenn sich die deutsche Regierung entschließt , eine

derartige langfristige Einlage von weniger als 400

Millionen Reichsmart zu machen, so wird der An¬

teil der deutschen Regierung entsprechend verringert

und der Rest den in vorstehender Ziffer 1 aufge =

führten 75 v . H. zugeschlagen .
Wenn sich die deutsche Regierung nicht dazu ver¬

1. dem jeweiligen Präsidenten der Zentralbanken steht , eine derartige langfristiae Einlage zu machen.

Belgiens , Frankreichs , Deutschlands. Großbritan - so werden die genannten Anteile in der in der vor¬

niens , Italiens , Japans und den Bereinigten Staa - stehenden Ziffer 1 angegebenen Meise verteilt .

ten von Amerila ( er officio -Mitgliedern ) oder den Der vorstehend erwähnte Sonderfonds trägt

betreffenden von ihnen Ernannten (Erſazmännern), Zinſeszinsen, die auf jährlicher Baſis zum Höchſtlake
falls einer der genannten Bräsidenten davon Ab- verrechnet werden, welchen die Bank auf langfristige
stand nehmen sollte , dieses Amt zu übernehmen . Einlagen gewährt .

heime Arsenal eindringen wollte , sei es , um es in

die Luft zu sprengen oder um es auf irgendeine
Weise den Polen in die Hand zu spielen . lleber

die Person des Köhler ist ermittelt worden , daß er

ehemaliger Fürsorgezögling und mehrfach vorbe¬
straft war , darunter wegen eines Sittlichkeitsver =
brechens in Neisse , und daß er unter dem hochtönen¬
den Namen eines "Graf von der Landen " auf
schlesischen Gütern Hochstapeleien verübt hat .

Der Träger des Nobelpreises für Chemie .

Prof . Euler (Stockholm ) erhielt in Gemeinschaft
mit Prof . Arthur Harden (London ) den diesjähri¬
gen Nobelpreis für Chemie zuerkannt. Professor
Eulers Hauptgebiet ist die Biochemie , wo er grund¬
legende Arbeiten über Enzyme (fermentartige Ei¬

weißkörper ) veröffentlichte . Prof . Euler ist Ehren¬
mitglied der deutschen Kaiser - Wilhelm¬

Gesellschaft für Biochemie .

Der Verteidiger Lampels Rechtsanwalt Dr .

Plate -Berlin , hat Beweis dafür angeboten , daß
das Freikorps Oberland , wie andere Gelbstschuz¬
formationen . cine von der Regierung anerkannte
und finanzierte Truppe gewesen sei , wenigstens fo =
weit es sich um die Kämpfe in Oberschlesien handete .

DieTötungdesSpionsit Neuer Sturm im Berlinererfolgt, als in Oberschlesien Kriegszustand herrschte,
denn im Mat 1921 hatte der dritte große Polen
aufstand begonnen .

Ein Don Quichote - Denkmal in Madrid .

In Madrid wurde in diesen Tagen zu Ehren des

berühmtesten spanischen Dichters Miguel de Cer¬
vantes Saavedra ( 1547 - 1616 ) ein Monument er¬

richtet, das die Helden des weltberühmten Romans

DonQuichote", den Ritter von der traurigen Ge¬
ſtalt Don Quichote und seinen fröhlichen Begleiter

Sancho Panza , darstellt .

Rathaus
Sizungen wieder abgebrochen

und Böß -Antrag nicht behandelt .

Berlin , 15 . November . Gestern fand die lezzie

Sigung des Berliner Stadtparlaments vor den

Neuwahlen statt . Am vorigen Donnerstag war die
Sizung , in der insbesondere der kommunistische
Mißtrauensantrag gegen den Oberbürgermeister
Böß zur Beratung stand , wegen der fommunistisch¬
sozialdemokratischen Prügeleien aufgeflogen . Da

heute zwischen den beiden genannten Parteien noch

feine Einigung über die Zurücknahme gewisser Be¬
hauptungen oder über einen Ausdruck des Bedauerns
erzielt war , war die Stimmung von vornherein wie¬
der sehr erregt . Zur Steigerung der Erregung frug
natürlich bei . daß die Kommunisten eine ganze Reihe

von Dringlichkeitsanträgen stellten , die aber abge¬
lehnt wurden , so daß die Debatte über den Miß¬

trauensantrag gegen den Oberbürgermeister fort¬

gesetzt wurde .
Hierbei erhielt der Kommunist Frizz Lange das

Wort , um seine in der vergangenen Sizung unter¬
brochene Rede fortzusezen . Sofort erhob sich ein

gewaltiger Lärm im ganzen Hause , so daß minuten¬
lang kein Wort zu verstehen war . Plöglich sprangen
auf der rechten Seite des Hauses die Magistrats¬
mitglieder erregt auf , um auf Lange einzudringen ,
der mit einem Gegenstand in die Versammlung zu
zielen schien . Man glaubte vielfach . daß Lange die
Versammlung tatsächlich mit einem Revolver be¬

drohe . Die Erregung war ungeheuer . Schlielßich
aber zeigte Lange lächelnd ein Schlüsselbund vor ,
worauf der Lärm derartige Dimensionen annahm ,
daß der Stadtverordnetenvorsteher sich veranlaßt
fah , die Sizung zu schließen . Auch dann dauerten
die Sturmszenen noch lange an .

Zur Abstimmung über das Mißtrauensvotum ,

strophal geworden wäre, iſt es so auch poſtency) fata¬
sonders durch die Schuld der Antragsteller , der Kom¬
munisten selbst , nicht gekommen .



*

Aus Jeves

und Jeverland

Jever , 15 . November 1929 .

Jugendheim . Sonnabend 4 Uhr : Die Sächsische
Märchen : Frau Holle .Schweiz . -

Verkehr entlastet .

Um alles , über allem ist Musik . Zu Beginn und zwi - ! * Cleverns . Das diesjährige Kreisfest | gefunden zu haben . Er hatte verschiedene Papiersschen den Spielen braust die Orgel . Gesang schwebt . der Inneren Million findet am Sonntag , 17. Nov. , die er zweifellos gestohlen hat , bei sich, und ist einDem zweiten Spiel geht ein Vorspiel voraus : drei nachmittags statt . (Siehe Anzeige .) Es wird dort früherer Zwangszögling , der aus Rüstringen stammiEngel vor dem Altar künden von dem fünferlei Tode Pastor Dr. Ehlers aus Oldenburg , der Landesgeist - und Bruno Harms heißt . Er trug gestohlene Klei¬der Menschen ein Stück wundervoller Liturgie . liche der Inneren Mission , sprechen und Pastor Tho - dungsstücke und mehrere Schlüssel , die irgendwo geAlle Handlung bewegt sich im Rhythmus , jeder rade (Tettens ) wird einen Lichtbildervortrag halten stohlen sein dürften , bei sich.
Schritt , jede Gebärde ; und diese Gebärden haben nicht über Innere Mission und Volfsnöte " .
nur die Linie alter Bildwerke , sondern auch den

-

-

stelle Niemeyers Zigarrengeschäft , Ecke Markt - und
Parkstraße .

FORMAN

* Westrum . Die gestrige Vorführung

-

Aus der weiteren

Umgegend

Massenvergiftung geführt hat .

Bau -Ausstellung 1931
Peinliche Differenzen .

Berlin , 15 . Nov . Der Verband Deutscher Archi¬

lebendigen Fluß , Aufstieg und Absinken , Wendung der Wühlmaschine auf der Domäne Rickel¬ * Wilhelmshaven . Hauptsortierlager derund Beugung sakraler Handlungen des einzigen echten hausen fand in Anwesenheit des Staatsministers Dr . neuen
Restes der Zeit , da Kult und Kunst noch eine Einheit Willers (nicht Dr. Driver ) und des Domänenreferen - am Fliegerdeich . Der „ Wrihala " ist es gelungen , die

Fisch verwertungsgesellschaft
* Immer noch Wassermangel . Trotz der zeit - waren . Und im Rhythmus tönen die Worte , gliedern ten Ministerialrat Ostendorf , früher Amtshauptmann Hamburger Fischgroßhandlung Brig Hansen zur Ein¬weiligen Niederschläge sind die Gräben an vielen sich die Verse und Strophen , deren absichtslose Naivi - in Jever , statt . richtung eines Hauptfortierlagers nach hier zu ziehen .Stellen immer noch trocken . Bei einzelnen Land - tät und Reinheit immer den geraden Weg zum Her - * Tettens . Verkehsunfall . Auf der Chaussee Nachdem die Firma in den Vorjahren hier schon flei¬wirten soll noch Wassermangel bestehen und sie zen der Hörer und Gottes findet . Was die neue Büh- zwischen Wichtens und Wiefels bei Wegshörne ereig - nere Auffäufe durchgeführt hatte , will sie fortan denfönnen somit ihr Vieh noch nicht aufstallen . Hoffent - nenkunst so sehnlich sucht, die weitgespannte Rhythmik nete sich gestern nachmittag gegen 4 Uhr ein Ver- Einkauf von fleinen Fischen in großem Maße betrei¬lich wird der Wassermangel bald behoben, sonst sieht eines ganzen Werkes und den fugenartigen Zusam tehrsunfall . Der Rahmwagen von Altgarmsfiel , der ben . In einem großen Schuppen am Südufer deses , nantentlich, wenn eine Frostperiode einsehen menschluß aller Elemente (Bewegung , Sprache , Bild von Jever zurückfuhr, mußte einem Bavaria -Auto , großen Hafens in unmittelbarer Nähe der „Strand =

sollte , für viele Viehhalter schlecht aus . und Melodie ) : hier ists gefunden . Mit den allerein - das ihm entgegenkam , in den Sommerweg hinein lust" ist in den letzten Wochen das Hauptsortierlager* Die neue verlängerte Schillerstraße, die im fachsten äußeren Mitteln ; ohne Ausstattungszauber ausweichen. Das linke Hinterrad des Fuhrwerks eingerichtet und in diesen Tagen fertiggestellt wor¬
legten Sommer bis zur Wangerländischen Straße (wennschon freilich mit feiner Abstimmung der Ko- wurde von dem linken Vorderrad des Autos gefaßt den. Die Firma Hansen in Hamburg bereitet bekannt¬
instand gesetzt und mit Schlacken überschüttet ist stüme), ganz aus den handelnden Personen heraus . und durch den Anprall geriet dieſes aus seiner Fahrt - lich Kleinfische in verschiedenenArten zu. Das hiesige

Die Kirche aber ist nicht Rahmen , sondern Raum . richtung heraus und fuhr in voller Fahrt querab von Unternehmen gilt als Hauptsortierlager , wo die Fischebildet nun eine schöne Fahrbahn und wird auch von Die Aufführung wird zwar in Jever auf Wunsch von der Straße herunter in den Graben hinein. Der unmittelbar vom Fang auf die Konservenverarbei¬Fußgängern und Fahrzeugen aller Art viel benut . Haaß -Berkom nicht in der Kirche , sondern im Kon- Autolenker blieb glücklicherweise unverletzt. Mit Hilfe tung in Hamburg vorbereitet, das heißt sortiert undDie Schlachtstraße wird dadurch schon wesentlichvom zerthause stattfinden , da die Vorrichtung dafür zu von allerhand Mannschaften und unter Anwendung gesalzen werden.
* Ueber das Gastspiel Gottfried Haaß -Berkow schwierig ist. Immerhin wird der Eindruck deshalb von Hebegerüsten und Flaschenzügen gelang es in

am Sonnabend dem 30 . November in Jever wird in
nicht geringer sein . mühevoller Arbeit , das Ungetüm wieder flott zu

den Hamburger Kulturbilderbogen von H. W. Fischer * Neues Schauspielhaus Wilhelmshaven . Rudolf machen. Gegen 9 Uhr konnte es, wunderbarerweise
geschrieben : Klarsten und gewaltigsten Eindruck mach- Presbers und Leo Walter Steins amüsantes Lust- mit eigener Kraft , die Rückfahrt nach Jever antreten .
ten die Aufführungendes „ Paradeisspiels" und des spiel „Lieselott von der Pfalz " mit Bertel Spanker Auf dem hiesigen Friedhofe waren in der legten Zeit

* Hohenkirchen . Gräberinstandsezung .

, ,Totentanzes " in der kleinen heiteren Barockkirche vom Stadttheater Duisburg -Hamborn a . G. , das

Dinge handelt, die alt, sondern die ewig sind; nicht nur noch heute, Freitag , und morgen, Sonnabend . Frist nicht in Ordnung gebrachten verwahrlosten
von St . Georg . Man fühlte, daß es fich nicht um die ganze Woche den Spielplan beherrschte . wird zwei Mann an der Arbeit, die vom Kirchenrat den

Auftrag bekommen hatten . Die bis zur festgesetten
um eine künstliche Wiederbelebung , sondern um Wie - wiederholt . Sonntag , 17. Nov. , nachm . 3,30 Uhr . Gräber auf Kosten der Eigentümer in einen würdt¬dergeburt aus dem Geist. Jahreszahlen sind ohne einzige Fremdenvorstellung zu ermäßigten Preisen : gen Zustand zu sehen.

* Bremen . Eine ganze Löwengruppe
Belang . Die Tür der Kirche öffnet sich und in feier- „Die Czardasfürstin ", abends 7. 30 Uhr, soweit noch Gräber , deren Eigentümer sich weigern , die hier- Birkus Kapitän Schneider, der sich vom Freimarkt

Wie verlautet , sollen die veren det . Von dem großen Löwenbestand des
lichem Reigen ziehen die Spieler durch den Mittel - Karten vorhanden sind . zum letzten Male :
gang nach dem Podium , das von einem großen Vor - Czardasfürstin " . "Die durch entstandenen Kosten zu bezahlen, wieder her noch mit den Käfigwagen auf dem Hohentors¬Montag, 18. Nov. , Vorstellung Eigentum der Kirchengemeinde werden . Wenn play befindet, sind in der vorletzten Nacht 18 Tiere,hang gegen den Altar abgeschlossen ist und als Auf- für die Freie Volksbühne: „Karl und Anna “ . Schau- man in diesen Tagen einen Spaziergang über den darunter einige der wertvollsten, verendet. Die Löwenbau nur einen Orangenbaum und einen lila dekorier - spiel von Leonhard Frank . Ab Dienstag . 19 . No¬
ten Thron trägt . Der geſchwänzteTeufel huscht vor- vember, wird das Schauspiel „Karl und Anna " als gründlich aufgeräumt ist und die Gräber wieder füttert worden und es muß angenommen werden,

Friedhof macht , kann man erkennen , daß dort sind mit aus Hamburg bezogenem Pferdefleisch ge =
an und hinter den Vorhang. Dann schreiten sie die 2. Abonnementsvorstellung der 3. Rate täglich ein besseres, würdiges Aussehen bekommen haben daß dieses zum Teil verdorben gewesen ist und zu derTreppe aufwärts , Engel mit Gottvater , Adam und abends 8,15 Uhr wiederholt . Am Totensonntag , und in Ordnung gebracht sind .Eva , und in ihrem Geleit befinden sich Jünglinge 24. Nov. , abends . 7,30 Uhr , lezte Wiederholung desund Mädchen, junge Menschen von heute, in bunter bei Bublikum und Presse mit größtem Beifall auf Sonntag fand unter großer Beteiligung ein Boßel¬

* Garms . Boßelwettkampf . Am letzten
Wandertracht , festlich mit Lauten und schwebenden genommenen Wertes Katharina Knie " zu volks¬Kränzen . Was sich jetzt vollzieht , ist keine Schau - tümlichen Preisen . In Vorbereitung : „ Gasparone ", 2 Uhr versammelten sich die Werfer an der Straßen¬

wettkampf Garms gegen Carolinensiel statt . Üm
stellung ; die Menschen vor dem Altar sind Spieler klassische Operette von Carl Millöcker , mit den Da- ecke Javenloch . Es war ein herrlicher Nachmittag ,und Gemeinde zugleich . Aus ihrem Gesang stehen men Thüring , Sucher , Ebert , den Herren Hellwig . der Werfern und Zuschauern viel Freude und Spaßdie Bilder auf , die sie zugleich sehen und sind . Adam Hardiz , Georgi , Clemens usw . Kartenbestellungen brachte . Garms siegte mit vier Schuß .wächst aus der Erde empor unter dem Anhauche Got - täglich an der Theaterkasse von 10 - 1 und ab 5 Uhrtes ; Eva schlägt die Augen auf , als erwachte sie aus sowie unter Anruf 1060 und in der Vorverkaufs : hiesige Klootschießer - und Boßelverein Bahn frei " der Stadt Berlin haben dem Messeamt der Stadt

* Friederikensiel . Bohelwettkampf . Der teften , der Ingenieurverein und die Freie Akademiedem Nicht -Sein wie aus einem Traum ; die teuflische hat den Klootschießerverein Carolinensiel zu einem Berlin erklärt , daß sie unter den neuen UmständenSchlange verführt das Paar zum Genuß der verbote¬
nen Frucht ; und noch um den Sündenfall und das Boßelwettkampf herausgefordert . Der Kampf soll nicht an der Veranstaltung der Berliner Bau -Aus¬Strafgericht blüht immer der gleiche Rehrreim , ein am Sonntag , 17. Nov. , auf der Landstraße Caro - stellung 1931 beteiligt seien und in den Schriften derLob Gottes , das niemals versiegt oder an sich irre linenfiel Neuharlingerfiel ausgefochten werden . Es Ausstellung nicht mehr genannt sein wollen . Derwird : niemals , weil die Strafe wieder in Trost und werfen 12 gegen 12 Mann . Das Wettobjekt beträgt Deutsche Werkbund steht seit einiger Zeit auf dem
Verheißung mündet . Es ist eine so helle und herz¬ 10 M. Fleu herut ! " gleichen Standpunkt .
liche Gewißheit , daß Gottvater selbst als Mensch unter * Wangerooge . 80 . Geburtstag . Am 26 . 10 .
Menschen stehen darf , Glied seiner eigenen Gemeinde , fonnte eine der letzten alten Inselbewohner im frühe¬
und in den Lobgesang einstimmen , der weiter tönt , ren Bestdorf , das bei einer Sturmflut in der Sil¬
bis die Tür sich hinter dem hinausziehenden Reigen vesternacht 1854/55 fast ganz seinen Untergang fand ,
wieder geschlossen hat . Und abermals : durch den Frau Eta Christians , ihren 80. Geburtstag feiern .
Gang voran tanzt der Tod , ein wilder Flötenbläser , Außer ihr leben nur noch ihr Mann , Christian Chri¬
und winkt vom Podium , steil aufgereckt , den Reigen stians , und ihr Bruder , Adolf Rüstmann , die als
zu sich , dessen Füße sich schwer und zuckend heben , er Kinder jenes schreckliche Ereignis mit erlebten , unter
macht ihn freisen und teilt ihn auf , fünf Menschen zu *h. Eine Kaninchen -Ausstellung wird nach jahre uns . Nur wenige Häuser und der alte Westturm
jeder Seite : König , Richter , Bauer , Wucherin , eine langer Pause einmal wieder in Jever stattfinden , und waren damals von der Flut verschont geblieben . Viele
Mutter mit dem Säugling auf dem Arm ; Edelfrau , zwar in Verbindung mit der Lokalausstellung des zogen damals von der Insel schweren Herzens weg
Fräulein , Arzt , Landsknecht und sieche Jungfrau . Geflügelzüchtervereins . Durch das Zusammenlegen und gründeten in der Nähe von Varel die Kolonie nicht fest , ob es sich um einen Unfall oder ein Ver¬
Jeden fordert er einzeln vor sich, jeder muß mit ihm beider Ausstellungen wird das Schaumaterial wesent - Neu -Wangerooge . Nur wenige blieben dem gelieb - brechen handelt . In dem Toten wurde ein Mann
tanzen, Tänze der Qual und der Befreiung , der Strafe lich vergrößert und der Interessentenkreis erweitert . ten Gilande treu und bauten sich im Osten, dem jezi- mit Namen Häßlich aus Plauen im Vogtlande er¬
und der Verklärung . Gebrochen wankt der Stolz des Der fürzlich neugegründete Kaninchenzüchterverein gen Inseldorfe , wieder an . Zu diesen Familien ge- mittelt . Er hatte wenig Geld bei sich. In dem Zug
Königs , die Edelfrau schwebt in einem himmlisch - ist zwar an Mitgliederzahl noch nicht sehr start , aber hörten auch die Genannten . Von Fremden , die unsere war in der Nähe der Seerenteiche die Notbremse
zarten Menuett , der Richter wird zum flüchtenden er hat doch schon recht wertvolles Zuchtmaterial auf - Insel besuchen , werden die Zeugen aus der Zeit vor gezogen worden . Man hat noch nicht feststellen
Schleicher , das Fräulein wirft zum letztenmal den zuweisen . Wenn nun der Verein mit seinem Schau - 75 Jahren gern aufgesucht und befragt .
Kopf zurück in frech -zärtlicher Gelöstheit , die Wucherin material im Anschluß an die Geflügelausstellung erst - * Heidmühle. Luftopfer . Am morgigen Sonn¬
wird im Krampf geschleudert und zu Boden gewor - malig wieder an die Oeffentlichkeit tritt , dann wer- abend werden die sterblichen Ueberreste des Bord¬
fen , der alte Bauer springt auf Holzschuhen im Froh - den die Besucher erstaunt sein , was inzwischen in der funkers Heinrich Nicklaß in Schortens zu Grabe ge¬
gefühl des Feierabends , der Arzt schreitet wie mit Kaninchenzucht geleistet worden ist . Die Zucht hat in tragen . N. gehört zu den Opfern des Verkehrsflug¬
einem Freund , der junge Landsknecht stolz und froh anderen Gegenden nicht wie hier geruht , nein , sie ist zeuges D. 903 der Lufthansa , welches bei Marden in T. U. Berlin , 15. Nov . Die B. 3 . " meldet : Ein

wie mit einem Herzbruder , das sieche Mädchen weht vorangeschritten auf einer Bahn , die den allerwenig - England abstürzte ; er starb also im Beruf . Die Leiche Paket , das seit dem 7. Mai auf der Gepäckabgabe¬
wie ein Hauch und die Mutter flingt ab wie ein Wie- sten Menschen bekannt ist . Das Hauptgewicht ist auf wurde nach hier überführt , um in heimischer Erde zu stelle des Anhalter Bahnhofs lagerte , wurde am
genlied , zu dem der Tod das Kind auf seinen Armen die Fellverwertung gelegt worden und was da er- ruhen . Nicklaß war erst kürzlich vom Norddeutschen Mittwoch von Beamten der Verwahrungsstelle nach
schaufelt . Wieder stehen alle an ihrem Play , wieder reicht worden ist, ist kaum glaublich . Freuen wir uns Lloyd zur Lufthansa übergetreten und sollte nun so Ablauf der Lagerfrist bestimmungsgemäß geöffnet .
beginnt das Kreisen , wieder löst sich der Ring zur daher , daß wir darin auf der Ausstellung einen Ein - bald einen tragischen Tod finden . Er ist der Sohn des Unter der Packpapierhülle fanden sich vier echte
Kette und zieht in schmerzlicher Wanderung davon . blick gewinnen können . lange Zeit in Heidmühle tätig gewesenen Eisenbahn - Rembrandt -Radierungen und drei wertvolle Delge¬

beamten Nicklaß , der jetzt in Filfum Stationsvorsteher mälde . Die Bilder , die verschiedene Gegenstände :
ist . Den Krieg machte er in der Marine mit und war Bettler , einen Christuskopf eine Zirkusszene undu . a . mehrere Jahre auf dem Kreuzer Göben " in der den Alten Frizz darstellen , sind ohne Zweifel ge¬aus dem Zarenschloß ein Gemälde von Lionardo Türkei . Wurde er damals verschont , so hat ihn nun - stohlen worden und können vom rechtmäßigen Be¬da Vinci gerettet habe, um vollständig akkreditiert mehr ein unerbittlicher Tod in der Blüte seiner Jahre fizer im Berliner Polizeipräsidium abgeholt werden.Berliner Brief . zu sein und 100 000 M als Beleihung darauf zu de - dahingerafft .

kommen . Jeder Beamte , der sich wegen des Ru = *
Stottern " die große Mode . Das neueste auf sammenbruchs der Beamtenbank nun recht frumm vereins Ostiem findet am Sonnabend , 16. , und Sonn¬

Oftiem . Das 16. Stiftungsfest des Turn¬

diesem Gebiet ist die Weihnachtsgans , die man auf legen muß , tröste sich mit dem Gedanken , daß seine tag , 17. Nov. , statt . Der Verein , der bekanntlich„stottern " tauft , wie der Berliner den Kreditkauf Spargroschen zu dem kulturellen Zweck verbraucht immer etwas Besonderes bietet , wird auch an diesennennt . Also , man kann sich nun auch seinen Fest - wurden , einen Lionardo da Vinci zu beleihen Schade Tagen wieder ein volles Haus haben .braten zu Weihnachten erstottern , wenn man wö- nur , daß es keiner war . Auch eine Amerika -Reise
chentlich eine fleine Rate zahlt . Jedem Berliner hängt mit diesem rätselhaften Gemälde zusammen .
eine Gans auf den Weihnachtstisch ! ist der Wahl - Denn wenigstens behauptete das die „ Baronin "
spruch des geschäftstüchtigen Mannes , der die Gänse ein unmenschlich reicher Amerikaner wolle das
nicht nur portions , sondern sogar ratenweise ver - Bild , das in den Tresors der Bank ein von Detektivs
kauft . Wir kaufen uns ja auch geistige Genüsse auf Tag und Nacht bewachtes Dasein führte , zu einem
diese Weise , warum nicht auch die Weihnachtsgans . ungeheuren Preis erstehen . Also reisten Bild , Ba¬
Jedenfalls hat dieser kluge Mann seine Zeit be- ronin , Sekretär und ein Direktor der Bank nach)
griffen . Und er ist sogar so flug , daß er gar fein Dollarica . Aber siehe da , weder Bild noch Baronin
Risiko bei der Sache eingeht : erst wenn die letzte noch Sekretär waren echt. Das Geld trat nicht in viele Landwirte in der näheren Umgebung unserer

§ Oldenburg . Zur Selbsthilfe schreiten

Rate bezahlt wird , bekommt man seine Gans . Sonst Erscheinung , dafür aber Prozesse , die die Bank de- Stadt , sowie auch solche in den südoldenburgischenist ' s umgekehrt : erst bekommt man die Ware und zahlen durfte , oder richtiger gesagt , die Beamten .
bezahlt dann ab oder tut ' s auch nicht . Davon Ortschaften . Da die Rindviehpreise , namentlich für

Faule Kunden

-

gegen Schnupfen
Wirkung frappant Boſe 60 PF .

Sie meinen ! -

Neues aus aller Welt
Unfall oder Verbrechen ? .

T. U. Freiberg , 15. Nov . Am Mittwoch früh
wurde auf der Eisenbahnstrecke zwischen Nieder¬
Bobrizsch und Muldehütten ein Toter aufgefunden .
Es handelt sich um einen Mann , der sich vorher im
D-Zug Reichenbach- Dresden befand. Es steht noch

fönnen, wer es gewesen ist.

Echte Rembrandt in der Gepäckabgabestelle
des Anhalter Bahnhofs .

"P

Der tote Fahrgast .

Aus dem Oldenburger eine Droschke, um nach dem Reichskanzlerplah zu
Lande

T. U. Berlin , 15. Nov . Wie die Bossische Ztg ."

berichtet , ist die Kriminalpolizei augenblicklich mit
der Aufklärung eines Todesfalles beschäftigt , der
unter rätselhaften Umständen erfolgt ist . Ein
63 Jahre alter Kaufmann bestieg am 2Donnerstag

abend in Begleitung einer Dame an der Heerstraße

fahren . Unterwegs stieg die Dame aus , gab dem
Kutscher als Fahrtziel nochmals den Reichskanzler¬
play an und verschwand . Als der Kutscher ange =
langt war , stellte er zu seinem Entsetzen fest , daß

konnte noch nicht festgestellt werden .
sein Fahrgast tot im Wagen lag . Die Todesursache

Unglücksfall bei einem Feffelungskunststüd
oder Segualmord ?wissen die Abzahlungsgeschäfte ein Lied zu singen . Mit dem Mäzenatentum ist es überhaupt so eine Schlachttiere , ungewöhnlich niedrig sind , lassen die

Sie flagen jetzt schon, daß sie sich vor dem Ansturm Sache . Das muß auch Herr Böß erfahren . Die Kindvichbefizer ihre schlachtreifen Weidetiere an
T. 1 . Graz , 15. Nov . Als am Mittwoch nach¬

der Käufer kaum retten können. Sie haben sich ein tausend Mark , die er „nachweisleich aus eigener Ort und Stelle schlachten und verkaufen das Fleisch mittag Geschwister des 18jährigen Handlungsgehi
richtiges Syitem ausgedacht. die faulen von den Tasche für wohltätige Zwecke" auf die 275 M, die in größeren und kleineren Quantitäten an die Ein- fen Heinrich Frank in die Wohnung wollten, wurde
guten, d. h. regelmäßig zahlenden Kunden zu schei- die Sklareks für eine Pelzjacke gefordert hatten , zu wohner . Da das Fleisch verhältnismäßig billig ist

ihnen tro heftigen Klopfens nicht geöffnet . Als man
den indem sie eine Zentralfartei angelegt haben , zahlte , sollen zu 800 M an einen in Not befindlichen (das Pfund 90 Vfg. bis 1,10 RM .) , ist es sehr besich schließlich gewaltsam Einlaß verschaffte , fand
die die Namen aller Abzahlungskunden sammelt Berliner Maler gegangen sein und das Bild, das gehrt und die Landwirte haben einen weit größeren man Frank mit einem an mehreren Stellen um den
nebst den nötigen vertraulichen Bemerkungen über er dafür erwarb , hängt, so heißt es, in den Re- Verdienst, als wenn sie die Tiere an Händler und Körper geschlungenen Strick leblos auf. Den Ver¬
Zahlungsfähigkeit , Zahlungswillen oder - Unwillen . präsentationsräumen nicht des Rathauses , wie Schlachter verkaufen . dacht eines Selbstmordes wiesen die Geschwister mit

der „ Dienstvilla " des Oberbürger¬Jeder angeschlossene Geschäftsmann hat das Recht , § Oldenburg . Die hiesige Kriminal - dem Bemerken zurück, daß ihnen ihr Bruder oft vor
sich bei der startei zu befragen , ob er einem Käufer meisters. Die restlichen 200 M. habe er einer be polizei ist in reger Tätigkeit und damit beschäftigt geführt habe, daß er sich bis zur Unbeweglichkeit
Kredit einräumer kann oder nicht . So etwas tur dürftigen Verwandten ohne Kürzung der ihr sonst Licht in die Angelegenheit betr . den Raubüberfall fesseln und dann wieder ohne fremde Hilfe die
aber nur Privatfirmen , die mit ihrem eigenen Gelde von ihm zugewandten interſtützungen überwiesen. . auf den Kraftwagenführer zum Buttel zu bringen . Fesseln lösen könne. Man stellte fest, daß die Hände
daran glauben müssen, wenn sie allzu gläubig den Was doch alles eine Pelzjacke vermag ! Wie ein Da gestern im Jeverlande ein junger Mann , der von des Toten gefesselt waren . Um den Hals hing losedaran glauben müssen, wenn sie allzu gläubig den Bäumchen rüttel dich" schüttelt sie Segen aus über dem Gefangenenoberwachtmeister als er in das Ge- ein Handtuch und um den Körper lief ein Strid .schönen Neden der „ Stotterer " pertrauen . Die

Bank für Deutsche Beamte z. B. durch deren Zu- bedürftige Maler und arme Verwandte . fängnis zu Jever eingeliefert wurde , als ein schwerer Es lag die Bermutung nahe , daß der Bruder bet
sammenbruch so viele Beamte . Die vertrauensvol Stottergänse , unechte Lionardos , billige Peize Junge erkannt ist , und der wegen allerhand verdäch einem Fesselungskunststück tödlich verunglückt ist .
ihre Gehälter dort einzahlen ließen , schwer geschit - und stilles Wohltun das aber trotzdem ke tiger Vorfälle , namentlich auch wegen Angabe von Da aber infolge gewisser Anzeichen der Verdacht auf¬
digt sind , die arbeitete nicht so kleinlich . Bei ihr Wohlgetan ist ein etwas komisches Durcheinander , falschen Namen und Schwindeleien festgenommen getaucht ist , daß ein Serualmord vorliegen fönnte ,
genügte es , daß eine rätselhafte Dame , die sich das der Berliner Chronist als „ Lesefrucht " der lezten werden konnte , glaubt die Kriminalpolizei , daß es wurde die Leiche zur Untersuchung ins Universitäts¬
Baronin Schwarzenberg nannte , behauptete , daß sie zwei Tage in feine Scheuer brachte . . . . nicht ausgeschlossen ist , in ihm den frechen Räuber institut gebracht .

-

-



Smmer neue Liquidation

Uljechin bleibt Schachweltmeister .

Privatsache ist . Man wird es uns aber nicht übel schoben oder ob ihm die Teilnahme an den Bei¬

nehmen, wenn wir in diesem doch immerhin nicht fegungsfeierlichkeiten gestattet wird , steht noch nicht

deutscher Güter im Posener Gebiet . alltäglichen Fall die Frage stellen , ob die Tatsache feft .

T. . Berlin , 14 November . Wie die Tele - von der mir oben gesprochen haben , ein weiteres
Glied in der Kette der Bemühungen der Sozial¬

graphen -Union aus durchaus zuverlässiger Quelle demokratie sein soll, den Rundfunk für ihre kulture !-
erfährt , geht Polen im Gegensatz zu dem Sinn des len und politischen Zwecke zu erobern ? Wir können
neuen Liquidationsvertrages erneut an die Liquida- nicht umhin , den Schritt der beiden Herren in dieser
fion deutscher Güter heran . Ein Kommissar des

Richtung auszudeuten und damit zu gleicher Zeit
Posener Landamtes , das die Bodenreform unter sich

hat , hat in einzeln festgestellten Fällen deutschen anzuzeigen, mohin der Kurs beim Rundfunk zu

Gutsbesikern davon Mitteilung gemacht, daß fie fteuern Gefahr läuft.

größere Teile ihrer Fläche für die Agrarreform zur

Verfügung zu ſtellen hätten. Dabei ist nicht an Neu- Heiratsabfichten des Prinzen
ansiedlungen gedacht , sondern an Anliegerfiedlungen .

Es wurde ausdrücklich erklärt , daß deutsche
Bauern bei der Berteilung nicht be¬

rücksichtigt würden .

von Wales ?

T. U. Condon , 14 . November . Für die nächste

britsche Reichskonfernez finden zur Zeit in London

In den benachbarten Gegenden befinden sich aber Borbesprechungen einer irischen Abordnung statt , die ,

nur ganz arme polnische Bauern , die weder das wie verlautet , den Zweck haben , auf die Abschaffung

Geld noch die Gebäude zur Uebernahme und zur Re- des Eides hinzuwirken , den jeder englische König

wirtschaftung größerer Flächen haben . Nach Art . 4 vor der Thronbesteigung abzulegen hat und der dem

des polnischen Agrarreformgesezes verbleiben den König verbietet , der römisch -katholischen Kirche bei¬

Gutsbesitzern 720 Morgen Acker und Wiese . Nach zutreten oder eine Angehörige der römisch -katholi¬

Artikel 5 kommen dazu noch größere Flächen die der schen Kirche zu heiraten Diese Verhandlungen wer¬

Beschlagnahme nicht unterliegen , bei intensivem den mit Gerüchten in Vebrindung gebracht , die seit

Rübenbau und bei Vorhandensein von Neben - furze min England umlaufen und die davon sprechen ,

betrieben , insbesondere Brennereien und Zucker- daß der Prinz von Wales , der einer jungen Dame

fabriken . Nach diesen zwingenden Gesetzesbeftim - des englischen Hochadels , Lady Mary Crichton

mungen dürfte eigentlich bei den in Betracht kom- Hyphen Stuart , Tochter des Markise Bute . zugetan

menden Gütern nichts beschlagnahmt werden . Der sein soll , Heiratsabsichten hegen soll. Lady Mary

entsprechenden Einwand wies der Kommissar des ist im Jahre 1906 geboren und wird als sehr hübsch

Landamtes damit zurück , daß es sich um die Grenz bezeichnet . Den Gerüchten zufolge würde diese Ehe¬

zone handele , bei der Artikel 5 keine Anwendung schließung in den maßgebenden Kreisen als in jeder

finde . Das Agrarreformgesez sieht eine derartige Beziehung wünschenswert angesehen , umsomehr , als

Ausnahme für die Grenzzone nicht vor . Der Hin - die Familie Bute von den Stuarts abstammt . Das

weis auf die Grenzzone ist also ein ungesetzlicher einzige Hindernis ist die Tatsache , daß die Familie

Akt . Dieses neue Vorgehen des Posener Landamtes

hat große Unruhe erregt und wird in deutschen Krei¬
fen Polens als Beweis dafür aufgefaßt , daß Polen
sich nicht an die amtliche deutsche Auslegung der
dehnbaren Bestimmungen des Liquidationsabkom
mens zu halten gedenkt .

Reichshilfe

katholisch ist und daß nach den überlieferten Be¬

ftimmungen eine solche Heirat für den Prinzen von
Wales unmöglich ist , es sei denn , er verzichtet auf
seine Ansprüche auf den Thron Eine Bestätigung
diefer Gerüchte liegt bis zur Stunde nicht vor . Die
Meldung muß deshalb mit allem Vrobehalt wieder¬

gegeben werden .

Die Baeßler -Expedition
wohlauf

Dr. Aljechin hat in dem mehrwöchigen Schachwett¬
kampf gegen den Herausforderer Bogoljubom seine
Weltmeisterschaft überlegen behauptet . Bei der
25. Partie , dem Schlußspiel , machte er remis und
erreichte damit das Ergebnis von 15% , während

Bogoljubows Stand nur 9 % beträgt .

Ein ungetreuer Geschäfts¬
führer

Der Bock zum Gärtner .

Hannoverscher Schlachtviehmarkt vom 13 .

November. Preise : Ochsen al ) 52 - 55 , 61) 46
50 , c ) 40 - 45 , Bullen a ) 52 - 55 , 6 ) 47 bis

50 , c) 44 - 45 , Kühe a ) 46 - 52 , b ) 36 bis 45 ,

c) 27 - 35 , b ) 20 - 24 , Färsent a ) 52 bis 56 , 5 )

45 - 50 , c ) 42 bis 44 , Kälber a ) , b ) 80 bis

93 . c ) 60 bis 75 , b ) 40 - 55 , Schafe al ) 55 bis

60 , b ) 45 - 52 , c ) 38 , Schweine a ) 85 , b ) 85 ,

e) 83 - 84 , b ) 78 , e ) 69 - 74 .

Handel und Verkehr .
Der durchschnittliche Berliner Börset =

Roggenpreis für 1000 Kg . betrug in der Woche
vom 28 . Oftober bis 2. November 1929 ab mär
fischer Station 172,6 Reichsmark .

- Hamburger Butterauktion vom 13 . Novbr .

In der Versteigerung der Meierei - Verbände für

Schleswig - Holstein wurden erzielt für Marken¬
butter 187,50 - 189,10 ( in der Vorwoche 190

bis 192 ) RM . , für 302 ( 331 ) Faß Butter erster

Klaffe 183 - 186 ( 187 - 190 ) , für 12 ( 17 ) Faß

zweiter Klasse im Durchschnitt 176,83 ( 180,44 )

zuzüglich Kavelingsgeld und Verpackungskosten .

Bremen , 13 . Nov . Weizen , Manitoba 2

Nov . - D. 11,85 , Manitoba 3 Nov . - D. 11 , 40 , Ba¬

russo ( 80 Klg . . . ) Nov . - D. 10 , Rosafe ( 79 Klg ,)

Nov . - D. 10 . 10 , Hardwinter 2 Nov . - D. 10,20 ,

2 Nov . - D. 10 . 20 . Roggen , Deutscher De . -z

Jan . - Abl . 10,00 , zollfrei . · Gerste , Donau 7 . 25

La Plata 7 . 25 , Canada rejected 7,60 , Cana¬

da 4 7,70 , Marokko 7,00 , Golf 7,50 . Hafer

Deutscher ( 59 - 60 RIg . ) 10,50 , zollfrei , perẞtr . .

pari unverzollt waggonfrei Bremen -Unterweser

per Kasse loko , soweit nichts anderes bemerkt .

Airchliche Nachrichten
Sonntag , 17 . November .

Evangelische Kirche in Jever . 10 Uhr : Gottes¬

dienst . Pastor Beushausen . Kinderlehre .

Berlin , 15. Nov . Der Geschäftsführer der Ver¬
einigung Nationale Einheitsfront " wurde heute
wegen Untreue vom Schöffengericht Schöneberg zu
drei Monaten Gefängnis und 1000 M Geldstrafe ver¬
urteilt . Der Verein , der im Jahre 1921 gegründet
worden ist , hatte als wichtigsten Programmpunkt den

Kampf gegen den Versailler Vertrag und die Kriegs¬

schuldlüge . In den letzten Jahren hatte er sehr viele
Mitglieder gewonnen , so daß jährliche Einnahmen

für die deutschen Bauern vor Mostan .
zwischen 60 000 und 70 000 M zu verzeichnen waren . Katholische Pfarrkirche in Jever . Sonntag , 8 Uhr :

Z. U. Berlin , 15. November . In einer Partei¬ Diese Einnahmen hatte der angeklagte Geschäftsfüh - Frühmesse . 10,15 Uhr : Hochamt und Predigt .

führerbesprechung , die Donnerstagnachmittag unter T. U. Berlin , 14. Novbr . Die vor einigen Tagen rer restlos ausgegeben , ohne dem Vorstand genaue 2,30 Uhr : Nachmittagsandacht .

dem Vorsiz des Reichskanzlers stattfand, wurde die in der Presse aufgetauchten Meldungen über den Rechenschaft über die einzelnen Posten ablegen zu
Frage einer Hilfsaktion für die bei Moskau ver : Untergang der deutschen wissenschaftlichen Expedition fönnen. Im Jahre 1927 wurde bemerkt, daß die Ver¬

Man war sich darüber einig, daß den in großer Not- Baeßler in Südamerika scheinen sich nunmehr nicht waltung der Gelder durch den Geschäftsführer nicht

lage befindlichen Kolonisten Hilfe gewährt werden du bestätigen. Wie die Telegraphen-Union erfährt, einwandfrei wäre, und erst da entschloß sich Wagner, 8

müsse. Die dazu erforderlichen Vorarbeiten sind in erhielt ein Berliner Industrieller von einem Teil- genau Buch zu führen. Nach Notizen und Aufzeich¬

nehmer der Erpedition , dem Korvettentapitän a . D. nungen stellte er nun die Bücher für die vergangenen

Angriff genommen und neben einer privaten Hilfs Donnert , am Mittwochabend ein Telegramm aus fünf Jahre zusammen. Die Anklage macht ihm zum

aftion sollen Reichsmittel in gewissen durch die Argentinien, in dem dieser ihm mitteilte, daß es Vorwurf, daß auch diese Buchungen doppelt gemacht

finanzielle Lage des Reiches gebotenen Grenzen ihnen gesundheitlich gut gehe und man zu Weih- wurden. Der Staatsanwalt beantragte gegen Wag¬
ner wegen Untreue und Unterschlagung fünf Monate
Gefängnis .bereitgestellt werden .

Was geht im Rundfunk vor ?
"Z . U. Berlin , 15 . Novbr . Die Germania " teilt

mit : In unterrichteten Kreisen wird davon gespro¬

chen , daß der Direktor der Berliner Funkstunde .

nachten bereits wieder in Berlin zu sein hoffe .

Alexander Subkow in Bonn
in Saft genommen

T . . Bonn , 14 . Nov . Alerander Subkow , der

Marktberichte

Leiter
Gatte der am Mittwoch verstorbenen ehemaligen

der Sendeſpielabteilung Alfred Braun , die
lang, so wie es die Sache auch erfordert , als parte er feine Einreiseerlaubnis nach Deutschland hatte ,

politisch neutral angesehen hat der sozialdemokra: nach Bonn gekommen . Er äußerte im Laufe des

tischen Partei beigetreten sind . Bewahrheitet sich Tages die Absicht, am heutigen Tage nach Frankfurt

dieses Gerücht und wir glauben zutreffend infor - am Main und von dort nach Kronberg zu fahren , um

miert zu sein , dann ist diesem Schritt doch mohl an den Beisezungsfeierlichkeiten seiner Frau teilzu¬

eine größere Bedeutung beizulegen , als daß bie nehmen . Als Subfow am Donnerstagmorgen um

Sozialdemokratie nur zwei neue beliebige Mitgiieder 9,15 Uhr den Zug in Bonn besteigen wollte wurde

in ihre Organisation eingeschrieben hat . Es ist ja er von Kriminalbeamten wegen seines verbotenen

selbstverständlich , daß der Beitritt zu einer Partei Aufenthalts in Deutschland in Haft genommen . Ob

jedem frei und offen steht uid daß das jedermanns Subkow sofort wieder über die Landesgrenze abge¬

Knöpffe , und der sehr bekannte fünftlemanbis - Prinzessin Viktoria , ist am Mittwochabend , obwohl Auftrieb : Insgesamt 1249 Tiere . nämlich 1062 Jer - |

Kirchengemeinde Cleverns
Sonntag , den 17 . November , Kreisfest der

J . - Mifffon . 3 Uhr Gottesdienst .

4,30 Uhr Nachfeier in W. Janßens Gasthaus .

Der Kirchenrat .
Es ladet dazu herzlich ein

Suche größeren Posten fähriger

Kuh - und Bullkälber
anzukaufen . Farbenfehler werden zugegeben .

Erich Levy , Telephon 229 .

Jever . Wir sind beauftragt , das

Achtung !
Kaufe fämtl . Felle
sowie Lumpen und
Eisen zu reellen
Preisen .

Knabenfahrrad

Baptistenkapelle in Jever , Elisabethufer . Sonn¬

tag nachmittag 4 Uhr : Gottesdienst . Mittwoch abend
Uhr: Gottesdienst.

Sandel . 10,30 Uhr : Govtesdienst .

Cleverns . 5 Uhr : Gottesdienst . Pastor Hackes

Barel Kollekte für die Innere Miſſion.
Westrum . 10 Uhr : Kindergottesdienst .

Wiefels . 3 Uhr : Gottesdienst .

Hohenkirchen . 10 Uhr : Gottesdienst . Darnach

Kinderlehre der Konfirmanden und Katechumenen .

Pastor Maas .

Der Wetterbericht

Sonnabend , 16. Nov. : Schwache Winde wechselnder
Richtungen , neblig oder wolkig , wenig Tem

peraturänderung .

Zentralviehmarkt Oldenburg , 14. Nov . (Amil .

Marktbericht .) Ferkel - u . Schweine marit .

fel, 154 Läuferschweine und 33 ältere Schweine. Es
fosteten das Stück der Durchschnittsqualität : Ferkel ,
bis 6 Wochen alt , 28 - 30 M, 6 - 8 ochen alt 30
bis 33 M, 8 - 10 Wochen alte 33 - 38 M, Läufer¬
schweine , 3 - 4 Monate alt , 55 - 65 M , 4 - 6 Monate

Unsere heutige Nummer umfaßt 8 Seiten
alte 65 - 80 M. Größere Läuferschweine entspre =

chend teurer . Beste Tiere aller Gattungen wurden
über , geringere unter Notiz bezahlt . Marktverlauf : Für die Schriftletung verantwortlich : & A Lange .

Ruhig . Nächster Ferkel - und Schweinemarti : für den Inseratenteil G Redelfs , beide in Jever .

Druck u Verlag 2 . Metter & Söhne Jever ,

Donnerstag , 21. November .

Aufder morgigen Auktion 2 gute Milchziegen
zu kaufen gesucht . Off . u .

2. P. 844 a. d. Exp. b. 31. Griepenkerl, Reiseburg
werden der rühmlichst
bekannte

(ohne Hörner ) zu verkaufen .

Jever , Waagestraße Nr . 9 .

Wohnhaus Brämienftier Deckgeldfäge
B. Meints, Altgarmsfel. in Jever i. D. , zum 1. Jan. Johannes

1930 bestimmt beziehbar , unter

Hasen , Gänse , Hühner günstigen Bedingungen zu
verkaufen .und junge Hähne

kaufe jedes Quantum Ernstliche Reflektanten

H. Christophers , Hermannstr . 9 wollen sich baldigst mit dem
Unterzeichneten in Verbin¬
dung setzen .Suche hochtragende

und ein

hochtegd . Rind
noch mitverkauft .

Hajo Jürgens
Hohenkirchen .

Rühe und Rinder R. Peters, Uultionator, Beste hochtragende Kuh
gute junge

Haus St. Unnenſtr. 14 fähreKühe
verkaufen . Das Haus enthält schöne Wohnräume und

sehr geräumigen Stall . Eine Oberwohnung ist gut ver¬

Sofplay .
mietet. Beim Hauſe iſt ein geräumiger eingefriedigter

Die Verkaufsbedingungen sind außergewöhnlich günstig .

Verkaufe schöne grüne

Erbsen

anzukaufen .

Schipper , Cattens ,
Telephon 436 .

Erich Albers & Fink, Raufe Hühner

Gustav Onken , Nenndorf .

Auktionatoren . und Enten

Joh . Folkers , Hohewarf .

Rann noch 2 gute

Milchkühe auf Win - Berkaufe junge hochtragende

terfutter geben .

Göz , Müh enweg 4 .

Motorräder¬

Kuh
Blohm , Glarum .

Gelegenheitskauf
Einen Posten NSU - Motorräder erstand ich sehr billig ,

Mk . ca unter Preis . Doppel -Rohr - Rahmen - Maschinen

mit und ohne elektr . Licht . Sofort ab Lager Jever lieferbar200 . ¬

Esens .

Seefeld . Vorzügliches

Schmiede :
Geschäft ,

zu verkaufen .

H. Leiner , Weinberg .

Zu verkaufen 2 Wurf

Dom 15 . Novbr . 1929 :

Prämienbülle „ Smmo " ,
Genossen : 7,00 RM . ,

Nichtgenossen : 15,00 RM .

Deckſtation: W. v. Cölln,
Helmstede .

Prämienbülle , , Caborant " ,
Genossen : 7,00 RM . ,

Nichtgenoffen : 15,00 RM . ,
Deckstation : Georg Gerdes ,

Kl .-Werdum .

Bullenhaltungsgenossens
schaft Hohenkirchen u . Ug .

e . G. m . b . H.

Suche auf erste Hypothek

prima Ferkel 10000 RM .
Evers , Folkershausen .

Empfehle meinen Stier

Lexäußerst günstig direkt an
der Chaussee belegen , auf
Wunsch mit 22 Hektar sehr

ertragreichen Grünländereien , von bester Abstammung zum

sehr günstig . (13283 Bitte um Begleichung derzu verkaufen. Bedingungen Decken,

H. von Nethen , Deckgelder.

amtl . Aukt .

auf Haus , Brandkassenwert
71 000 Mk . 3ahle aber nicht
mehr wie 8 % per anno .

Off . u . H . D. 101 a . d .

Erp . d . Bl .

Rochherde , Stubenöfen
(13284 Duplerrohre

Ofenrohr und Knie

Ten shansen. GeorgJanzen L. H. Hinrichs , Schortens

Der neue

B . M. W. - Wagen
viersitzige Innensteuer - Limousine , 2500 . - Mk . ab Werk , ist

eingetroffen und steht zur Besichtigung und Probefahrt bereit

Böser Husten
und Erkältung können gefährlich werden und

sind daher so schnell wie möglich zu beseitigen .

Reichels Hustentropfen , bie fräftige . schmerz¬

lindernde , rasch auflösende Hustenmedizin ,

ME . 0. 80 und 1. 50, in Apoth . und Drogerien
erhältlich , aber echt nur mit „Marke Medico " .

Bestimmt zu haben bei :

CarlCarl Breithaupt , Kreuz - Drogerie ,
Jever i . D .

Barchend Betttücher , Bett - Kattune ,

Hemdentuche , Unterzeuge für Damen ,

Herren u . Kinder , Strümpfe in Bauma
wolle , Wolle und Selde , Schürzen ,

Wollgarne empfiehlt in großer Auswahl

zu den vichtigen Breifen
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Betevs , Neueste .

VS-202
Auto Zentrale
Fr Janßen jr.
Telephon 400

Lederbekleidung
Emajica schwarz und braun

Motorrad -Fahrer - Auzüge in Stoff und Gummi ::: Leder - Hand¬

schuhe mit Stoff - und Pelzfutter Leder - Mützen , Hauben

und Brillen . Alles in großer Auswahl am Lager

NEUHEIT : Pelzgefütterte Auto - Ueber - Schuhe

Fr . Kleinsteuber , Jever : : : Telephon Nr . 367

D



KAFFEE

Klosterneuland | M. - G . - B .
Herr Landwirt B. Sanders

will , um seine Gläubiger
befriedigen zu können , von
seiner dortigen Landstelle

BILLIGER!! Stück¬
Wir empfehlen aus eigener Rösterei stets frisch

hochfeine Kaffeemischungen
à 65 70 75 85 95 Pfg .

für ¼ Pfd .

ländereien
Konsum- u . Sparverein verkaufen

Abgabe nur an Mitglieder

Reste
und

Travers -Stoffe

billig .

Bruns & Remmers : : Jever

II
I

Hohenkirchen . Die Konkursmasse des Kaufmanns
PaulKnief soll am

Dienstag , dem 19. November dieses Jahres ,
miffags 1 Uhr beginnend ,

im Saale von C. Müllers Hotel öffentlich
meistbietend mit Zahlungsfrist verkauft werden .
und zwar :

1 . Möbel :

1 Klubsofa , 2 Klubsessel , 2 Lederstühle , 1 Korb¬
tisch , 2 Korbstühle , 1 Rauchtisch , 8 verschiedene
Tische , 1 Schreibtisch , 10 verschiedene Stühle
1 Türschließer , 1 Kleiderschrank , 1 Küchenbüfett ,
1 Küchenschrank , 1 Bettstelle, 1 Ofen, 1 Küchen
herd , 2 Waschständer , 1 Waschkommode . 1
Chaiselongue , 1 Aftenregal , 1 Geldkassettė .
Fenstervorsätze , verschiedenes Küchengerät , Glas
und Porzellan ;

2 . 1 Geschäftsauto , Dreirad ,

3 . Ladenutensilien :
2 Tresen . 1 Tresentasten , 1 Eisschrank , 4 Papier¬
abschneider, 2 Tafelwaagen, 1 Ladenkaffe, 1
schaufeln , Käsemesser , 1 Senfapparat , Gewicht¬
schaufeln . 1 Käsemesser , 1 Senfapparat , Gewicht¬
tüde , 1 Dezimalwaage ;

4 . Warenvorräte :
Bürstenwaaren , Pfeifen , Tabatdosen , Bahn¬
bürsten Schokolade , Zucker , Reis , Mehl , Lee ,
Kaffee , Bonbons , Sago , Gries , Graupen .
Pflaumen , Rosinen , Margarine , Kakao , Malz .
taffee , Schmalz , Seife , alles in guter Ware in
passenden Quantitäten .

Raufliebhaber werden eingeladen mit der Bitte ,
pünktlich zu erscheinen , damit der Verkauf an einem
Tage beschafft werden kann . [13 275

Jever . Erich Albers & Fint ,
Auktionatoren .

Kauf¬

haus WEISS
lever
Neuc
Straße

• Der Geldmangel e
zwingt zu außergewöhnlichen Anstrengungen.

Wir haben daher besonders scharf kalkuliert
und bringen die nachstehenden Angebote zu

ganz hervorragend billigen Preisen
Seidentrikot - Gamaschen

ohne Vordernaht , daher gut fizend . . . . 4 . 25
Strick - Gamaschen

Kaschmir - Wollstrümpfe

ertra lang , Größe 14 .

prima schwere Qualität .

Reine Kammgarnstrümpfe

3 . 40

3 . 75

dicht und feinmaschig , hervorragend billig . 2 . 50

WERBE WOCHEN

und zwar :
1. eine Barzelle am Wege

an dem früher Begemann¬
schen Hause vorbei , groß
99 Ar 91 Quadratmeter
Weide ,

2 . eine Parzelle daselbst ,
groß 1,6460 Hektar , eben¬
falls Weide ,

3. eine Parzelle neben seinem
Hause , groß 1,50 Hektar
Gemüseland,

4 . eine Barzelle westlich vom
vorigen , groß 1,10 Hektar
Ackerland ,

5. eine Barzelle zwischen
dem vorigen und der

Freitag 8 Uhr Erb

Bersicherungs-Gesellsch.
gegen Biehterben für
das lüdl . Jeverland
Eine Anlage in Höhe von

1 % der Versicherungssumme
ist erforderlich und bis zum
20 . d . M. an die Deputierten
zu entrichten . (43286

Die Hebung gilt für die
Zeit vom 15 . Mai bis 15 .
November 1929 .

An die Erneuerung der mit
dem 15 . d . M. ablaufenden
Vers . -Verträge wird erinnert .

Neuaufnahmen sind bei

melden .
den Distriksdeputierten anzu¬

Heidmühle , 14 . Nov . 1929 .
Carl Neumann

Direktor

Feinste (13290

Sirupskuchen
(leicht und knusperig )

1 Pfd . nur 1 Mk .
heute frisch

Albert Srps
Neue Straße

Wenerts ' schen Weide ,groß Sonnabend von 10 Uhr an
90 Ar Weide ,

6. eine Parzelle , groß im
Ganzen reichlich 2,20 Hek¬

Verkauf
tar , inin vier Stücken, D. pr. fung. Rindfleisch
nämlich das Rohlstück , Pfund 90 Pfg .

in Cleverns .
groß 90 Ar , das Hafer in Wilke Janßens Wirtschaft
stück , groß 45 Ar , das
Heidestück , groß 30 Ar
und das Weidestück , groß
50 Ar .

Auf Wunsch der Kauflieb¬
haber kann auch eine andere
Einteilung erfolgen . Herr
Sanders ist jederzeit bereit ,
die Landstücke zu zeigen .

Verkaufstermin seze ich
an auf

Sonnabend, 16. Novb. d.
nagm . 5 Uhr ,

Jagdpatronen
eingetroffen (13300

AdolfGerlen,Jever

J. in Breßballen gedroschen zu
Bestes Haferstroh
verkaufen .

in Warntjens Gasthaus Peeken, Jever , Mühlenstr .
in Heidmühle ,

wozu Kaufliebhaber eingela¬
den werden . Es wird unter

Heute frische

allen Umständen mit dieſer Anoblauchwursteine Verkaufstermin abge =
halten . Durch diesen Verkauf
ist Gelegenheit gegeben , Stück¬
land von guter Bonität zu Tammen
erwerben . Sollte ein stück¬

weißer Verkauf nicht zustan¬

Neue

Jever , Neuer Markt 7

de kommen , so ist ein gericht - 13293 ] Telephon 484
licher Verkauf unvermeidlich .
Dann kommt aber nur ein
Verkauf der Landstelle im
Ganzen in Frage . Wer für
den Kauf eines Stückes In¬
teresse hat , versäume es des¬
halb nicht, zu dem obigen
Verkaufstermine zu erscheinen .

Crich Albers ,
Jever ,

amtlicher Auktionator ,
i. Fa . Erich Albers & Fink

Suche auf fofort

Kleinknecht
(13285

sowie zum 1. Dezember ein

Mädchen

NB . Verkaufe 20 junge Enten
Wilh . Hinrichs , Grimmens

Heidmühle .

bi
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ge
K
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Wal

Safel NüffeErd¬

Para¬

Apelsinen
Weintrauben

Pfd . 65 Pfg . (13302

frischer Blumenkohl
Rosenkohl

Fruchthaus Sjuts
Fernruf 702

In diesemZeichen,
liegt die Garantie
für frische Qualität .

nur Rama im Blauband
bietet Ihnen diese

Sicherheit durch das

Garantie - Datum

auf jeder Packung :
für guten Einkauf
die beste Gewähr

MARGARINE

FÜR FRISCHE
QUALITAT

GARANTIERT

BIS :

Rama
im Blauband

FUR
FRISCHEQUALITATGARANTIERBIS

Rama
im Blauband

Bahnhofshalle Jever

Jeden Sonntag :

doppeltSogut

Großer Ball
Es ladet freundlichst ein G. Greẞ

Damen - Salon Strubbe
(neben A. Mendelsohn )

gänzlich renoviert

VORAN ZEIGE

Haass-Berkow
ParadeißspielHolzschuhe Totentanz- Gastspiele

Landesorchefter

Oldenburg(12977

Holzschuhe mit Lederkappen

Bantinen , Galoschen
Holzschuhe mit Schäften

Schnürholzschuhe
Schnallenschuhe

Feinste Kochbirnen Sausschuhemit Ledersohlen
Lederpantoffeln

per Pfd . nur 10 Pfg . Filzpantoffeln in allen Größ.
prima saftige Bestes Fabrikat

Sehr niedrige PreiseEßbirnen
per Bfb. nur 20 Bfg., L. H. Hinrichs, Schortens

B. Kunst.
empfiehlt

Rasier¬
apparate

mit Klinge , 50 Pfg .
eingetroffen (13301

Adolf Gerken ,Jever

Das gibts nicht
wieder

Ich verkaufe jetzt meine sämtlichen fertigen Herren¬
Anzüge und Paletots

meine sämtl . Herren -Gummimäntel , Lodenmäntel usw .
meine sämtlichen Anzug - und Paletotstoffe

zu bedeutend evmäßigten Breisen
Diese Preisermäßigung findet auch auf meine bekannt erst¬
klassige gute Maßanfertigung Anwendung und bezweckt ,
meine alten Kunden zu erfreuen und neue Kunden zu werben .

A . Mendelsohn , Jever

Aranz - und
Halsdärme

trocken und naß

schwarzer Pfeffer
weißer Pfeffer
Piement , Nelken

stets frisch beim
Einkauf gemahlen

Wurstkraut

L. H. Hinrichs
Schortens (12978

Kopftaue
Halstane

staunend billig

Kuhketten
Rinderketten

Halfterketten
Wirbel

Krampen
Striegel
Kardätschen (13005

L. H. Hinrichs, Schortens

Jhre Verlobung geben
bekannt : (13307

Frieda Hinrichs

Mozart
Haydn

Beethoven

Kunstverein Jever
Sonnabd ., 30 . Nov . , 20 Uhr

Sonnabd . , 7 . Dez . , 20 Uhr

So einfach durch

MENDE
Der klangschönste u . leistungsfähigste

RADIO

doppelt so gut

1 Pfd 50 Pfg

16 . Stiftungsfest des
Turnvereins Oſtiem i

Am Sonnabend , dem 16 . und Sonntag , dem
17 . November , im Vereinslokal D. Buscher in

Ostiem (13295

Am Sonnabend

Rommers mit Schauturnen
Rassenöffnung 7,30 Uhr , Anfang 8 Uhr

Am Sonntag

Tanzkränzchen
mit turnerischen Aufführungen

Anfang 6 Uhr , Ende 3 Uhr

Hierzu ladet alle Freunde der deutschen
Turnerschaft herzl . ein Der Turnrat

Neues Schauspielhaus Wilhelmshaven .
Direktion : Robert Hellwig .

8,15 Uhr Heute , Freitag , morgen , Sonnabend , 8,15 Uhr
zum legten Male :

Liselott von der falz
Lustspiel von R . Presber und 2 . W. Stein
mit Bertel Spanier in der Titelrolle a . G.

Sonntag , 17 . Novbr ., nachm . , 3,30 Uhr
Fremdenvorstellung zu ermäßigten Preisen .

3,30 Uhr

7,30 Uhr
Die Czardasfürstin .
Sonntag , 17 . Nov . , abends ,

zum legten Male :

Die Czardasfüeftin .

7,30 Uhr

Ab Montag , 18 . Novbr ., täglich abends 8,15 Uhr :
Karl und Anna .

Schauspiel von Leonhard Frank .
Jeden Freitag und Sonntag nach Schluß der Vor¬
stellung Autoverbindung (Mewes ). Abfahrt v . Theater .

Zettens

Sonntag , den 17 . Nov . , Großer Ball
wozu freundlichst einladet H . Bürjes .

Hohenkirchen

Sonntag großer Ball
Es ladet freundlichst ein

Sonntag ,

Accum .

Caspar Müller ,

- APPARAT seiner Preislage den 17 . Novbr . : Großer Ball .

E . F . C .

in endgültiger Vollkommenheit .
Ueberall kostenlose Vorführung durch

DUDEN
JEVER , Schlachte 1- 2.

Viehläuse

Tel . 326

Gerhard Eilers. mit Brut tötet unter Garantie Dr . Brenstein ' s verstärk

Grimmens .
tes Insektenpulver . Es gibt nichts Besseres ; achten Sie

Rüstringen . auf die Packung ! zu haben in Apotheken , Drogerien und
einschlägigen Geschäften . Bestimmt in Jever :

* * * * * * Kreuz - Drogerie Carl Breithaupt .

Es ladet freundlichst ein

eine Filial¬
Zahn - Praxis

Bernh . Eggers .

Am 15. d . M. eröffne ich in

Heidmühle
gegenüber Herrn Dr . König

Erstmalige Sprechstunde :
Sonntag , 17 . November 1929
v . 10 - 12 Uhr . Behandlung
auch der Orts - und Land¬
krankenkassen - Mitglieder

Gerhard von Loh ::: DENTIST
Haupt - Praxis Jever , Wasserpfortstraße 12



Nummer 269 Beilage zum Jeverschen Wochenblatt

Erzwungener Nihilismus

Freitag , 15 . November 1929

Reichstagsgebäude habe die B. 3. am Mittag " nach

sofortiger Erleichterung der bäuerlichen Steuerlaften
gerufen . Vorher dagegen schwieg sie . Die Bauern

haben gewiß nur wirtschaftliche Ziele; sie verteidigen
ihre Existenz . Aber dabei haben sie diesen Staat als

Feind erlebt . Das haben die Bombenattentate zum

Ausdruck gebracht , in einer hilflosen , aber zornig

stammeinden Sprache ." Abschließend bemerkt Gün¬

ther : „Der deutsche Nihilismus , der jetzt heranreift ,
entspringt nicht anders als der deutsche Idealismus
einem hohen Anspruch an die Wahrhaftigkeit des
Lebens . In ihm wirkt sich ein Zug zur unbedingtheit
aus . Daß er freilich jetzt in dieser Form erscheint ,

verrät eine tiefe Erschütterung der Lebensgläubigkeit
-

Der Mitherausgeber des Deutschen Volkstums " , | zu solchen Mitteln greife , beweist Günther mit dem

Albrecht Erich Günther , seht sich im November -Heft Hinweis auf die Haltung der demokratischen Kreise

dieser Zeitschrift mit der Geisteshaltung auseinander . zum Bauerntum . Nach dem Bombenanschlag auf das

aus der die Bombenattentate erwachsen sind . Seine
Wertung dieser nationalistischen Kreise scheint uns im

Gegensatz zu dem übertrieben eifrigen Abrücken von

den Attentätern , das von einigen bekannten deutsch¬
nationalen Blättern an den Tag gelegt wurde , in

allen Einzelheiten so zutreffend zu sein , daß wir sie

hier im Auszuge wiedergeben wollen . Günther sagt ,

daß in den schleswig -Holsteinischen Bombenattentätern
ein Zug der nationalrevolutionären Bewegung sicht¬
bar geworden sei , der den Zuschauer zunächst be¬

fremde, auch wenn er die Gesinnung der Attentäter
zu teilen glaube . Denn solche Mittel seien nach der

verbreiteten Ansicht politisch nicht fruchtbringend , son¬

dern eher schädlich . Das Hinwegsehen über diese

Bedenken verrät einen Einschlag nihilistischen Geistes .

Der Nihilismus liegt dem Deutschen sehr fern ; wenn

er jetzt hervortritt , so darf man die Erklärung dafür

nicht nur in der Erbitterung suchen , die sich eher un¬

mittelbar gegen Personen entladen hätte , sondern in

einer tiefen Erschütterung unseres Wesens . die noch

weitreichende Folgen haben wird . Denn nicht um die
wenigen Einzelnen handelt es sich, in denen die nihi¬

listische Tendenz tatbegründend wurde , sondern dar¬

um, daß ein nihilistischer Zug der ganzen national¬

revolutionären Bewegung anhaftet . Sie würde dar¬

um sehr unrecht tun , wenn sie sich von jenen lossagen

wollte , in denen er übermächtig wurde . Alle Kritik ,

die man in nationalrevolutionären Kreisen an diesen

Attentätern von Anbeginn geübt hat , richtete sich auf

die Wahl der Mittel , den Zeitpunkt , turz auf äußere

Dinge , nicht gegen den Geist , aus dem sie entstanden

selbst wenn man meinte , daß es ein böser und ge =

fährlicher Geist sei . Aber man fühlt diesen Geist auch

in sich selbst ; man begriff , daß er ein Einschlag des

nationalrevolutionären Menschen darstelle . . . Gewiß ,

sehr viele Nationalisten hätten sich niemals an diesen

Taten beteiligt und haben , während die besonnenen

Bürger " über die tecken Handstreiche schmunzelten ,

mit Trauer und Unwillen dem Untergang ihrer

Freunde entgegengesehen , aber verurteilen konnten

sie sie nicht , und das Band der Knechtschaft Lockerte

sich nicht , auch wo ihnen ihre Erfahrung verbot , sich

von den Tätern eine idealisierende Vorstellung zu

machen ."

Der nihilistische Charakter der Bombenattentate
werde erkennbar , wenn man sie mit den Mordtaten

an Eisner , Erzberger und Rathenau vergleiche . Die

Mörder glaubten , mit den Männern auch das System

zu beseitigen und die Bahn zu brechen für ein starkes

Deutschland , das sie hinter sich zu sehen glaubten .

Heute wisse man dagegen , daß , wenn man das ganze

Barlament in die Luft sprenge , ja , wenn man durch

einen militärischen Putsch die ganze Staatsmacht

stürze , das Werf nicht getan wäre . , ,Denn nicht nur

eine engende Hülle volksfremder Staatlichkeit gilt es

uz sprengen , sondern mit heißem Feuer und zäher

Geduld jenen politischen Willen zu sammeln und zu

bilden , der aus der Hülle hervorbrechen soll ." Aber

gerade daran hätten die Bombenattentäter mitmir¬

fen wollen . Daß sie zu Propagandazwecken Bomben

benutzen , das gäbe ihren Taten den nihilistischen Zug .

Wie das System selber die Ursache dazu sei , daß man
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Beinahe gleichzeitig schoben Elemer und Alice

Ballin die Perlenvorhänge zur Seite . Jedes Staunen
im Gesichte .

du ? ", ,Tante

, ,Elemer , was machst du denn so lange ? Ich habe

mich gesorgt ."

eine Folge der Hemmung , die allen schöpferischen

Kräften auferlegt ist . Welche Wucht sie entladen ,

wenn die Deutschen mit ihrer Neigung zur Konsequenz

und Gründlichkeit (unterstützt von einer quellenden
Phantasie ) den Weg des Nihilismus bis zum äußer¬

sten Erdentlichen gehen , kann man nach manchen Er¬

fahrungen des Krieges mutmaßen . Indessen wird
der Nihilismus sofort verschwinden , wenn der Weg

zum Schaffen wieder freigelegt ist . Heute will er ,

wenn denn feine Ordnung möglich ist , das Chaos ,

aus dem immer noch eher das Leben quillt als aus

der Atmosphäre der Unwahrhaftigkeit , in der selbst

Bomben eines Kommentars bedürfen ."

Füer in Boggenreet
Bon Thomas Westerich , Hamburg .

De Sünn ' glöst as son Füerball

- to löschen !

Up Poggenreet fier ' n Dörpsdiek daal .

Een Aant , de miest eer ' t Achterdeel ,

Kopp an de Grund , in Natt de keel ,

För Hitt den Döst to löschen .

Tohü - toho- tohütata / Tohü - toho
De Dörpskroog smielt so still un satt ,

Un vör de Dör döft Krögers Ratt .

Man nu wat schall de Larm - : To - hoho - !

Tohü - ! Toho ! Wat blaast dor so ?

Füerjo toho - tohütata / Tohü - toho-
- schöllt

löschen !

Wo pielt de Katt den Steert in ' t Enn '

Un jault ! Dol Krögersch foolt de Hänn '

Jung Hunn ' un Görns birst langs de Straat :

Bi Meyersch brennt de ole Kaat - !
möt löschen !

Tohü - - toho - tohütata / Tohü ― toho

Mit eenmaal leewt ganz . Poggenreet .

De Deensten kwietscht , de Mannslüd sweet ;

De Kö de brüllt , de Swien twietscht of

Denn hoog na ' n Hemen bruust de Rook .

Füerjo - toho- tohütata / Tohü- toho - möt löschen!

To Radd , to Foot , den Helm up ' n Kopp ,

So rönnt s ' tohoop : Galopp ! Galopp !

De Honer schreet vör Angst : Urrraah !

De Gös trumpettert achterna :

Tohü - toho - tohütata / Tohü - toho - möt löschen !

Die Moskauer Festparade zum 12 . Jahrestage der Sowjet -Revolution .

Tants im Paradefestzug am Kreml . Zum 12. Jahrestag der Revolution des 7. November fand

in Moskau wie alljährlich eine riesige Parade statt , in der die militärische Macht Rußlands

demonstrativ entfaltet wurde .

Und wärst du jahrelang auch fort ,

So dürft mein Herz nicht zagen .

Und schriebst du mir kein einzig Wort ,

So wollt ' ich drum nicht klagen ;

Denn der den Schwalben Heimweh gab

Und Nachtigallen Lieder ,

Der führt auch dich bergauf , bergab ,

Und bringt dich einst mir wieder ."

Die Töne waren verklungen. Beide Hände gegen
einandergepreßt , weinte sie sich in Schlaf .

Der Morgen brachte Elemer eine bittere Ent¬

täuschung. Er hatte so sicher gehofft und die halbe

Nacht davon geträumt , die Braut noch einmal zu

sehen . Alle ihre Fenster waren geschlossen und die

gelben Jalousien noch zur Hälfte herabgelassen. Und

vor der Auffahrt stand sein Wagen . Er durfte feine

Viertelstunde mehr versäumen. Immer wieder ging

, ,Wenn ich wüßte ." sagte sie ahnungslos , daß sein Blick nach dem Treppenaufgang , er meinte , es

es die Komtesse nicht stört, würde ich Nachschau hal- könnte gar nicht anders sein, als daß sie noch einmal
zu ihm kommen müßte. Und sie konnte schlafen, so

ten , ob ihr jetzt wohler ist ."
fest , daß sie nichts weckte .

In seiner überströmenden Bräutigamsseligkeit
füßte er sie auf Mund und Wangen . „ Du Gute !

Nun fomme ich ja schon !"

Sie sah das jähe Rot nicht , das bis an seine

Stirne hinaufflog . Ich denke, Tante , es ist besser.

wenn sie ruhig weiter schlafen kann . Vielleicht ist

morgen alles gut und kann ich ihr noch einmal Lebe
wohl sagen. " Er hatte es so laut gesprochen . daß

Eva Maria es hören mußte . In seinem Inneren

aber schämte er sich grenzenlos. Nicht mit einem
Wort hatte er die Geliebte nach ihrem Wohlbefinden
gefragt . Morgen würde er gewiß nicht darauf ver¬

geffen .

Unten im Musifzimmer empfing ihn Ballin mit

einem forschenden Blick. Wo steckst du denn ,

Elemer ? Du hast wohl geschlafen ? "

Alice Ballin stürzte ihn erst vollständig aus seinem

Hoffen , da sie ihm sagte , das Zimmermädchen hätte

ihr gemeldet , die Komtesse habe ihr gesagt , sie fäme

nicht vor neun Uhr zum Frühstück.
Ganz benommen nahm er Abschied von Ballin

und dessen Frau . „ Grüße mir alle meine Lieven!"

sagte Alice und küßte den Neffen auf beide Wangen .

"; Und tomm wieder zurück ," ließ sich der Bankier

hören , laß dich nicht für immer halten !"

Nein , Enkel ! Sobald ich kann , bin ich wieder

in Wien !"

"Er riß sie noch einmal an sich. Hast du das Lied

verstanden , das ich gestern gespielt habe ? "

Sie nickte , da er ihr die Lippen mit den seinen

geschlossen hielt .
Die Maschine setzte sich lautlos in Gang . Sie

sprang zur Türe . Von seiner Hand festgehalten , glitt

sie auf den Gangsteig . Das Fenster fiel herab . " Eve

Mil " hörte sie ihn noch sagen . Ihr Tuch flatterte im

Luftzug des Bahnsteiges . Aus dem immer weiter
westwärts eilenden D- Buge leuchtete das seine.

Und dann blieb nichts mehr übrig , als ein dunkler

Strich und eine schwarze, qualmende Wolke, die alles
verhüllte .

Sie biß die Zähne aufeinander und zog den

Hinter ihr , etwas abseits , aber lehnte GellernSchleier tief über ihr tränennasses Gesicht.

gegen einen Lichtmast gestüßt . Er hatte einen seiner
Freunde zur Bahn begleitet und war Zeuge des An¬

chiedes der beiden Liebenden geworden Mit schlep¬

penden Schritten entfernteer sich: Ein seiner seligsten
Hoffnung beraubter Mann .

Eva

* **

Von Hamburg aus tam die erste Nachricht att

Maria :
Mein blondes Lieb !

Vor meiner Ausreise noch tausend Grüße . Be¬

halte mich lieb ! Bleib mir treu und vergiß des

Schwures und des Liedes nicht . Zweifle nicht an

mir , Eve Mi . Ich komme wieder . sobald ich Dir

ein Heim bieten kann das Deiner würdig ist . . .
Dein Elemer .

Sie drückte das Blatt zuerst an die Wangen , dann

an die Lippen , schloß ein Fach ihres Schreibtisches

auf , legte es mit bräutlich -seliger Freude neben Ka¬

danyis Bild und versperrte beides sorgfältig .Dann rollte der Wagen über den weißen Kies

Er schüttelte den Kopf. "Nur geträumt, Onkel." der Auffahrt durch das hohe, schmiedeeiserne Tor
Ein paar Tage später kam Haller und überbrachte

Die Geige zur Hand nehmend, bat er Frau von Radanyi sah zurück. Aber nichts als das weiße

Ballin , ihn zu begleiten. Er hatte als Lied die zu : Tüchlein, das seine Tante schwenkte konnte er mehr ihr noch einen großen Strauß dunkler Rosen, die

versicht" von Maase aufgeschlagen. Schon bei der entdecken. Die Fenster der Braut blieben geschlossen Elemer für die Braut erstanden hatte. Er ist wirk¬

ersten Tönen , die durch das offene Fenster in den wie zuvor . Er kam knapp fünf Minuten vor der Ab ich gut." fagte er und zeigte dabei lachend seine

fahrt an den Weitbahnhof . Es war alles schon tags großen , tadellos weißen Zähne . Der Schlingel wäre

Barf drangen , hatte Eva Maria , die unbehelligt in

ihr Zimmer geschlüpft war , die ihren aufgerissen zuvor geregelt. Das große Gepäck, das Billett . Der bei Bott fähig gewesen, noch im letzten Augenblick

Noch nie hatte sie ihn spielen gehört, seit sie von Platz war bestellt . Der Zug war nicht übermäßig auszufneifen und hier im Lande zu bleiben Solche

Schottland zurück war . Beide Hände hielt sie wie besetzt. Als er in sein Abteil trat , wandte sich die Sachen macht ein Mann mit dreißig Jahren ! Wissen

zum Gebete gefaltet Sie wußte , das Lied galt ihr Dame , welche am Fenster gestanden hatte . nach ihm Sie vielleicht wer daran schuld ist, Komiesse?"

„Eve Mil "
und niemand sonst . Leise sprach sie die Worte duzu :

, ,Und bist du fern , im fremden Land .

So soll mich das nicht kränken ,

Und drückst du mir auch nicht die Hand .

So wirst du an mich denken ;

Denn der den Schwalben Heimweh gab

Und Nachtigallen Lieder ,

Der führt auch dich bergauf , bergab ,

Und bringt dich einst mir wieder .

Achtlos glitt fein Mantel zu Boden . Er benötigte

beide Arme für die Geliebte . Du - du wär ' ich

doch eine halbe Stunde früher gekommen !"

„ Ich habe so hart gewartet . Oder hast du ge =

glaubt , ich könnte schlafen, in der Stunde , in der du

gehst !" sagte sie und preßte seine Hände zwischen den

ihren .

Unbarmherzig erging das Zeichen zur Abfahrt .

Er weidete sich an ihren glühenden Wangen und

erzählte immerfort von seinem Schüler , bis es eben

einfach nimmer ging und er sich verabschieden
mußte , meil die Pflicht ihn rief .

Nach kaum vier Wochen zeigte Radanyi der Ge¬

liebten seine Ankunft im Lande des allmächtiger
Dollars an . Es waren nur ein paar Zeilen . In

aller Hast geschrieben . Aber es war ein Lebenszeichen

von ihm . Sie mußte , daß er ihrer gedachte .

139 . Jahrgang

- -
Bingeling ! Hallo ! Nu stöwt de Sprütt
De Straut henlang so Dold as Lütt !

Un nu de Füerlüb , forsch in ' n Draff .

Kief - ! Bina fallt de Hauptmann raf .
fleit in : schölltLohü - toho - tohütata / Tohü

löschen !

-

Gau neit de Aant in ' n Dörpsdiek ut ;

Gau pülscht de Vump dat Water rut ;

Gau fleit de Hauptmann sif wat trecht ,

Un all de Füerlüb sweet ni slecht

Tohü - toho - tohütata / Tohü - toho si ' t Löschen !

Laat brenn ' n dat Schiet - - ! ' t is doch to laat !

De Hüs blangbi - de geewt wi Nait - !

Sprütt to blangbiwo Junfens springt !

Wo ideldünn de Straal bloos singt :

Tohü - toho - tohütata / Tohü - toho - bi ' t Löschen !

Un glönig sackt de Kaat int Graff .

De Hauptmanr fleit : Dat Füer is raf !

In ' n Kroog fünd f' mitdewiel al praat ;

Se harrn je telefoneert na Stadt :

Bringt Beer ! toho - tohütata / Beer her toho
- to ' n Löschen !

-

Dor faamt s' al rin , in Helms un Snörn ,

Eer na de Deensten , Hunn ' un Görn .

Is Meyersch rett ? O , wat nich gar ,

Sogor eer Strump mit Geld is dor !

Süso - toho - tohütata / Süso - toho - wöllt löschent

Tohü ! dor rullt twee Faten an

Dat Auto is ' t - bringt Beer on ' n Mann !

Nu wöllt wi eerst maal fuchtig ruhn

Un warrt wi nasten sprüttenduun

Tohü - toho - tohütata / Denn fummt dat - - hoh ! .
von ' t Löschen !

( , ,De Eekboom ." )

an Geschmackund
aroma ebenbürtig . .
, , Als starker Kaffeetrinker
bekam ich in den letzten

Jahren häufig Herzstörungen ,

die mich veranlaßten , den

coffeinhaltigen Kaffee zu

meiden und dafür Kaffee Hag

zu trinken . Heute kann ich

sagen , daß ich dieses wohl .

schmeckende Getränk nicht

mehr missen möchte , zumal es

an Geschmack und Aroma dem

besten Bohnenkaffee ebenbür

tig ist . Erwähnen möchte ich

noch , daß meine Herzstörungen

völlig geschwunden sind . "

sagt D. med . W. G. in Bad R.
Ähnlich äußerten sich in einem einzigen Jahre ( 1928 )

allein in Deutschland 7994 Ärzte über Kaffee Hag .

Mit strahlenden Augen empfing sie den Vater ,

der an einem Sonnabend von der Tanja zurüdfam .

Es fiel ihr nicht auf , wie ernst er war und wie zer =

streut und daß sein Haar und Bart auffallend viele

weiße Fäden zeigte . Sie umschmeichelte ihn mit aller

Liebe . Die ganze Eeligkeit , die sie selbst im Herzen

trug , ergoß sie auch über ihn . Er war faum beim¬

gefommen , blieb er tagelang wieder fort . Seine

Ünrast gab Eva Maria flüchtig zu denken . Ab und

zu beobachtete sie aufmerksam , wie er vor sich hin¬

murmelte und aufschrak menn sie ihn unversehens

so überroll an Glück ist , hat es für das Leid auch des
unsprach. Aber sie vergoß wieder. Wenn das Herz

liebsten Menschen feine scharfen Augen . Ahnungs¬

los , von ihm unerwartet , trat sie eines Morgens in

sein Arbeitszimmer . Er hatte ihr Kommen überhört .

Beide Arme über die Platte seines Schreibtisches
gelegt, hotte er den Kopf dreingebettet.

Im nächsten Augenblick war sie an seiner Seite .

Ihre Hände strichen erregt über sein ergrautes Haar.
Sie schmiegte ihre Wange dagegen .

, ,Bater ! Hast du Sorgen . Vater ?" .-

Er hob müde und mit einem Aufstöhnen den Kopf .

„ Ja , Eve Mi ! Mehr wie die Kiesel im Park ! "

, ,Geldsorgen , Vater ? "
Er nickte .

fiIch dachte , wir seien reich ? " sagte sie schüchterra

und strich in Gedanken das blonde Haar zurück .

, ,Gewesen , Evi Mi - gewesen !"

, ,Dann sind wir also jezt arm ! - Ist es so ? "

Warren sah seiner Tochter in das Gesicht . Er

atmete etwas auf . Sie schien so gar nicht unglücklich

darüber zu sein . Sie begriff es wohl nicht wenigstens

nicht so ganz , was das hieß .
Es war besser , er sagte gleich die volle Tatsache

Wir sind nicht bloß arm , Eve , wir haben Schulden ! "

Schulden - !" wiederholte sie . „ Schulder

Er bejahte schweigend .
müssen bezahlt werden , Vater ."

"

-

Sie zog einen der Stühle zu dem seinen an den :

Schreibtisch und griff nach einem Blatte und einem
Silberstift . „Vater , diftiere, wieviel haben wir Schul¬

Er schraf zusammen . „ Laß , Kind ! Laß das
den? Und wann müssen sie bezahlt werden?"

du verstehst es nicht !"

, ,Vater , was gibt es da zu verstehen ? Bist

du arm . bin ich es auch. Hast du Schulden , habe
ich sie auch . Darum muß ich doch wissen , wie hod

sie sind . sonst kann ich dir ja nicht helfen ."
,,Du ? " Es war halb Unglaube halb Wehmut
, ,Ja , ich ! Also bitte , Vater !"-

( Fortseßung folgt .)



Allerlei fröhliches Zurnen
Wenn vom Turnen die Rede ist, dann denkt

mancher der Aelteren oft mit einem gelinden
Schrecken an seine Militärzeit , und es tritt ihm vor
sein geistiges Auge die Erinnerung an die Querbaum¬
übungen , an die steifen Sprünge mit drei Schritt
Anlauf , bei denen der größte Wert auf die stramme
Haltung gelegt wurde , und an das Kastenspringen.
das für viele zum Quell des Leides wurde . Oder aber
man denkt an jene Zeit, wo wenigstens im Schul¬
betrieb Turnen nicht viel mehr war als Geräteturnen
in der Halle . Ist denn das Turnen , wie es heute in
den vielen Tausenden von Turnvereinen der Deut¬
schen Turnerschaft gepflegt wird , wirklich so ? Das
ist ganz gewiß nicht der Fall , sondern es offenbart
sich uns in ihm eine Vielseitigkeit, die alle modernen
Formen der Leibesübungen in sich begreift. Heute
ireiben wenigstens die größeren deutschen Turn¬
vereine neben dem Geräteturnen und der Körper¬
schule das Turn- und Sportspiel, Lauf, Sprung und
Wurf, das Fechten. das Ringen, das Schwimmen,
das Wandern , ja soviel , das niemand mehr in der
Lage ist, selbst alles mitzumachen, sondern daß er
eine Auslese treffen muß , um diejenigen llebungen
zu betreiben . zu denen er selbst die größte Neigung
hat , und die seiner förperlichen Veranlagung und
Beschaffenheit und Leistungsfähigkeit am meisten
liegen . Denn das ist ja gerade das Große und Schöne
im Turnvereinsleben , daß hier nicht , trotzdem auch

Aus dem benachbarten

Oftfriesland

Der

Emden . Auf einen alten unbekannten Keller

ist man bei dem Niederreißen eines Hauses in
der Kl . Holzsägerstraße gestoßen . Die Keller¬
räume sind ganz trocken , ihre Wände sind mit
grünlichen Fliesen belegt . Ein besonderer Zu
gang war nicht vorhanden . Einige Herren von
der Gesellschaft für bild . Kunst und vaterl . Al¬
tertümer sind auf den Fund aufmerksam ge
macht worden .

sv . Weener . Weißrohl als Grunfuta
ter . Da die Einwohnerschaft unserer Stadt und

Emder Weißfohl gänzlich eingedeckt ist und dem¬
des Kreises nunmehr mit dem sonst so begehrten

zufolge der Absatz in der Ginmachemare zum
Stillstand gelangt , ist ein hiesiger Geschäfts¬

| mann auf die Idee gekommen . den Landwirten
diese Ware als Grünfutter anzubieten . Es han
delt sich selbstverständlich um Mantelware , un
gepugten Kohl , wo der Mantel nicht enthüllt
und als Futterware auch nicht bedingt ist. Der
Preis beträgt frei dortiger Stationen pro Zent
ner 85 Pfg . in 100 , 200 und 300 Zentner Las

bungen .

Vermischtes

schon seit längerer Zeit im Postdienst als

Kraftwagenführer angestellt . Als solcher hat er
immer zur vollsten Zufriedenheit gearbeitet ,
auch ist Nachteiliges niemals über ihn bekannt
geworden . Er hatte in lezter Zeit durch An¬
schaffungen seine Verhältnisse etwas überschrit¬

Georgsheil . Auf ganz eigenartige Weise ist ten und geriet daher in Zahlungsschwierigkei¬
in einem hiesigen Betriebe der 56jähr . Arbeiter ten , die allerdings nicht so schwer waren , daß
E. aus Moordorf verunglückt . Während er beim sie nicht hätten wieder gut gemacht werden kön¬
Schweinefüttern beschäftigt war , drehte er sich nen , zumal es sich ja nicht um ehrenrührige
knapp um und rannte sich dabei einen spigen Berpflichtungen handelte . Daß L. in der Ver¬
Draht , der zwischen dem Gebälk steckte, hinter zweiflung zu diesem unseligen Mittel gegriffen
dem Ohr durch den Schädel ins Gehirn . Die ge- bat , muß in seinem und seiner Angehörigen Jn
naue Untersuchung ergab , daß ein Stück Draht , teresse tief bedauert werden .
wie es um Preßballen geschnürt wird , in den Ribelit . Im Abeliger und LoppersumerHamm¬
Winkel des sog. Steckbandes gelegt worden war , rich wurden durch den in der Nacht zum Diens
also auf den Holzständer , der mit seinen Ber- tag herrschenden Sturm mehrere Plagge
strebungen das Gebälk des Stalles trägt . Man bäude ihrer Dächer beraubt . Ferner

sieht an diesem ganz eigenartigen Unfall, wie wurde der Flügel einer Wassermühle abge¬
vorsichtig man bei der Unterbringung von spit- rissen und fortgeschleudert . Am Großen
zen oder scharfen Gegenständen sein muß . Die Meer wurde durch das Unwetter ein Sommer¬

Kopfbewegung muß allerdings recht heftig ge- häuschen start beschädigt und außerdem
wesen sein , sonst hätte der Draht nicht das gan - erlitten mehrere Fischer Schaden , indem
ze Schädeldach durchbohren können . Der Ber - Sturm mancherlei Fanggerät fortwehte .
unglückte wurde ins Auricher Krankenhaus ge¬ Emden . Miß glüdter Spizbubentric .
bracht und dort sofort operiert . Erfreulicher - Dieser Tage befand sich hier eine Dame in Be¬
weise geht es ihm den Umständen nach gut . gleitung eines jungen Mädchens auf dem Wege Das Klavier und unser Gehör . Wie im Piano

Loppersum . Ein schweres Unglü & trug zum Bahnhof . Kurz vor dem Bahnhof ange- führen die kurzen und dünnen Saiten der Hörschnecke
in den Turnvereinen Spizenkönner vorhandensind sich Dienstag morgen um 7 Uhr in Loppersum langt, bemerkte die Dame, daß sie ihren Belz- unseres Ohres rasche, aber kleine Schwingungen aus,
die Höchstleistungenerzielen, das Wesen der Turnerei bei der Gastwirtschaft von Lübbo Markus zu. mantel zu Hause hatte liegen lassen. Ihre Be- während die langen und dicken in den langsamen
im Wettkampf zu suchen ist , sondern daß sich jeder

fröhlich tummeln kann, lediglich so, wie es ihm be- Dort kam von Aurich , angeblich links fahrend , gleiterin kehrte sofort zurück, um den vergessenen Schwingungen des Baß hin- und herzittern . Im

hagt und zuträglich ist. Uebertreibungen liegen also ein schweres . Lastfuhrwerk des Fuhrwerkbesit Mantel zu holen , während die andere ihren Flügel sind es rund 240 Saiten , die in der Skala der

außerhalb des Bereichs der Möglichkeiten, und der zers Wendeling aus Aurich , das der Verkehrs - Weg fortsette . Innerhalb kürzester Zeit befand sieben Tonleitern schwingen; in der Hörschnecke sind
es hundertmal mehr , 24 000 die in ebensolcher Auf¬

Knabe wie der Jüngling wie der Mann wie der omnibus des Kraftwagenbesizers Hermedingaus sich das Mädchen mit dem Mantel wieder auf reihung vibrieren . Dabei ist die Schnecke nicht etwa
Greis, fie alle können trinken aus den Lebensquellen Aurich, das sogenannte „Hafenarbeiterauto", pas- dem Wege zum Bahnhof. Nicht weit von die- hundertmalgrößer, sondern eine Million mal kleiner,
wahrer Leibesübung und sich aus ihnen wunder - steren mußte . Der Führer des Autos hielt vor- sem entfernt , kam ein junger Mann auf sie zu so daß also der Konzertflügel das hundertmillionen¬
volle Lebenswerte gewinnen , die ihnen gerade heute schriftsmäßig die Fahrstraße ein . Als der Kut- und forderte sie auf ihm den Mantel zu über - fach vergrößerte Modell der Hörschnecke darstellt.
im Kampfe um das Dasein so unendlich notwendig scher des Fuhrwerks sah, daß das große Auto lassen, er wolle diesen schleunigst der Dame über - und trotzdem nimmt die Hörschnecke mitschwingend
sind. Auch die Frau findet in gleicher Weise die nicht überholte , bog dieser plöglich nach rechts bringen . Um diesen Dienst habe die Eigentümer - nicht nur alle Tonschwingungen des Flügels in sich
Körperkultur in den Turnvereinen , die ihr gefällt herüber und im gleichen Moment erfolgte auch in ihn gebeten , da der Bug schon in wenigen cuf , sondern noch weit mehr, höhere und tiefere und
und zuträglich ist, ohne daß Gefahr besteht , daß das schon der unvermeidliche schwere zusam - Minuten abfahre . Das junge Mädchen kam die - alle anderen Schwingungsfombinationen

richtige Maß nicht gefunden wird .
Heute ist der Grundsatz der Arbeit im Turnverein: menstoß . Von welcher Gewalt dieser Zusam- ser Aufforderung jedoch nicht nach, sie müsse dumpfesten Donner bis zum hellsten Zirpen der

menstoß war , geht daraus hervor , daß die doch , so entgegnete sie dem gefälligen jungen Grasmücke . Der Flügel ist der aktive , der Schall¬

Freude machen wollen ! Leibesübung , die keine Deichsel des Fuhrwerks in der gan - Mann , mit demselben Zuge fahren . Ja , schön, wellen erzeugende, die Schnecke ist der passive, der
Freude macht, ist keine wahre Leibesübung . Wer aber er könne doch viel schneller laufen, da sie Wellen empfangende Teil der Doppelapparatur, die
zum Turnplatz geht, mag er sich betätigen , wie er doch schon ganz außer Atem sei. Aber das Mäd zu jeder Tonwahrnehmung nötig ist. Konzertflügel
will , muß ihn wieder verlassen in dem Bewußtsein : chen gab den Mantel es war ein wertvolles und Hörschnecke verhalten sich zueinander wie Sender

du hast Stunden der Freude verlebt , du bist körper¬

lich und seelisch erfrischt worden , und hast, losgelöst Kleidungsstück nicht her . Auf dem Bahnhof und Empfänger einer Radiostation . Sie sind mitein¬

von dem, was dich sonst beschwert und drückt, Aus¬ angelangt , stellte sich heraus, daß die Erzählung, positive und negative Bol einer elektriſchen Anlage.
ander verbunden und voneinander abhängig wie der

des jungen Mannes auf Schwindel beruhte . Of Einer ohne den anderen ist nicht zu denken , und
fenbar ist dieser zufällig Zeuge des Gesprächs

es ist eigentlich nur eine Frage der Dialektik . ob
über den vergessenen Mantel geworden und er man das Klavier oder das Schneckenorgan als das
hat dann versucht, durch den von ihm angewen- Instrument der Tonerzeugung bezeichnen will. Denn
deten , jedoch erfreulicherweise mißglückten Trick streng genommen ist es nicht das klavier . das
das Kleidungsstück an sich zu bringen . den Ton erzeugt , sondern das Schwingen der

Schneckensaiten im Ohr . Das Klavier erzeugt jo
feinen Ton , sondern setzt nur Luft in Bewegung es
ist st um m . Niemals famen Geschöpfe , die keine
Hörorgane besigen , auf den Gedanken , die Bewe¬

gungen der Hämmer und Saiten als Ton zu bezeich¬
nen . Man braucht nur die Lutf aus dem Zimmer ,

in dem ein elektrisches Klavier spielt , herauszu¬
pumpen , und das Klavier wird , obwohl es weiter
hämmert , stumm . Tönend wird es nur dadurch , daß
es die Saiten unserer Hörschnecke in Schwingung
versetzt , durch diese unsere Hörnerven erregt und durch
diese in den Hörzellen unserer Hirnrinde einen Ein¬
druck prägt . Deshalb sagt Dr . Kahn in seinem
,,Leben des Menschen " : Das Klavier ist ein Apparat ,
den der Mensch konstruiert hat , um die Hörfaiten
seiner Schnecke nach bestimmten von ihm als ange¬
nehm empfundenen Regeln in Schwingung zu sehen .

fpannung erfahren und damit wichtige Lebenswerte
gewonnen .

Deshalb ist im Betriebe des Turnvereins die
Freude der alles beschwingende Mittelpunkt der
Arbeit . Zwang ist ausgeschlossen , Zwang ist ver¬
bannt und wird durch freiwillige Unterordnung
unter das große Ganze ersetzt , aber dafür hat die
Freude ihr Herrschaftsrecht angetreten . Und mag

man zu den Kleinsten kommen , mag man zu den

Greisen im Silberhaar gehen , immer wieder macht

sich bei ihnen der schöne Götterfunke " Freude be =
merkbar , um mit Schiller zu reden . Und dieser
Funke weckt Flammen in den Herzen der Menschen .

die sich um die Freude bemühen . Da wird in fröh¬
lichem Spiel der Mensch losgelöst von allem , was

ihn drückt , da tummeln sich die Kleinen , da hebt ein

lustiges Boden - und Hindernisturnen an , das mit¬
reißt und nicht bloß den Körper bildet , sondern auch
das Herz fröhlich macht . Da wiegen sich die Körper
der Turnerinnen in rhythmischem Schwunge , da
nimmt der Volkstanz , der aus reinen Quellen ge¬
boren ist , die Turnerinnen gefangen , und auf froher
Wanderfahrt schaut man der Heimat Schönheiten
und wird bei treuer Kameradschaft erst so recht be¬
wußt , wie doch der Mensch , namentlich der Groß¬

städter , so wenig der Natur verbunden ist , und doch
aus ihr immer wieder neue Kräfte schöpfen kann
und immer wieder durch das Vertrautsein mit ihr

neue Lebensenergien gewinnt . Ja das , was früher
3wang schien , wird heute Freude ; denn was man

früher an Freiübungen zur Schulung des gesamten
Körpers trieb , war oft genug nicht frei von Zwang ,

aber heute wird die Körperschule zum Erlebnis und
sie zwingt jeden , der sie nur einmal richtig ausge =

fostet hat , in ihren Bann .
Es ist also ein frohes Regen , Leben und Weben

in den deutschen Turnvereinen , und immer wieder

werden in ihnen und durch sie diejenigen , die sich

ihnen angeschlossen haben , zur Lebensfreude und

Lebensbejahung geführt . Wer wollte abseits stehen
und sich diesen großen Segnungen verschließen , und
wer wollte den Seinen versagen , daß sie Anteil neh¬

men am turnerischen Freudenborn ? Hinein in

die Vereine der Deutschen Turner =

schaft !

"

Lampelei

"

zen Zänge durch das Auto sauste , wo¬
bei das eine Pferd getötet wurde . Der Omni¬
bus stürzte dann in den Chausse egra¬
ben , wobei wunderbarerweise teine Menschen
verlegt wurden. Die Untersuchung über denFall
ist eingeleitet .

Lüchtenborg . Selbstmord verübte Diens¬
tag vormittag in seinem Schlafzimmer im el¬
terlichen Hause der 24jähr . Chauffeur Anneus
Lammers . L. schoß sich mit einem 9-mm-Tesching
eine Kugel in den Kopf . Der junge Mann war

Der Hölle entgegen . Abtransport französischer Sträflinge nach dem Bagno .

Für die schweren Verbrechen kennt das französische Recht eine Strafe , die schlimmer ist als der
Tod : Die meist lebenslängliche Internierung in den Bagnos von Cayenne und der Teufelsinsel .
Das furchtbere tropische Klima , das Sumpffieber und völlige moralische Verwilderung richtet die
Gefangenen zugrunde , so daß eine Verschickung nach den Straffolonien den sichern Tod bedeutet .
Troz mehrfacher Appelle namhafter Schriftsteller an die französische Deffentlichkeit geschieht nichts ,

die Grausamkeit dieser Strafe zu mildern .

er fet

Bunte Ede

Dom

: : Mirakel . Kriependahl kommt schwer bezecht
nach Haus . Und er versucht krampfhaft , mit seinem
aufgespannten Regenschirm sich durch die Haustür
zu quetschen . Natürlich gelingt es ihm miß . Ko¬
misch !" wundert er sich über alle Maßen . Als ich
fortging , hatte ich den Schirm doch auch schon bei
mir . Wie bin ich denn bloß aus der Tür rausge =
fommen ? "

"

: : Naturerscheinungen . Ich glaube , so ein Ge¬
witter ist doch die furchtbarste Naturerscheinung , die
es gibt . , ,Kennen Sie meine Schwiegermutter
noch nicht ? "

-

: : Guter Rat . Ein junger Mann bittet um ab¬
gelegte Garderobe . , , Sind Sie verheiratet ? "

, ,Nein !" " Hier gebe ich Ihnen meinen alten Hoch¬
zeitsrock , lassen Sie sich aber damit nicht etwa zu
einer Dummheit verleiten ! "

-

*

es ewig mit den „ Jungens " hatte und hat ! Friedrich Martin Lampel oder auch Martin Fried - dann muß auch das , was er und viele als Gesinnung
Für Boris Silber mag es auch nicht erfreulich rich Lampel . Er war sich über seine Vornamen betrachten psychopathisch sein . Aber eben dieser

Von Friedrich Felgen . gewesen sein , zu sehen , welches Malheur ihm da nie ganz klar . Gesinnung wegen war Herr Lampel im letzten Jahr

passiert war ; denn als er den Aufsatz gegen Lampel Soll man es einer so hilflosen Kreatur verargen , gefeierter Mittelpunkt der Kreise Berlins , die diese

Lebenslagen, wie bemerktest du doch einmal sehr schrieb, ahnte er offenbar nicht, daß er wenige Tage wenn sie sich über ihre politische Richtung nicht flar Gesinnung als höchstes Gut pflegen. Rückschlüs
Lebenslagen, wie bemerktest du doch einmal sehr später durch den Kleistpreisverteiler Hanns Henny ist? Lampel war immer teils - teils ! Teils weiß- ergeben sich von selbst.
richtig : , Und auf den Schüßen springt der Pfeil
zurück." Da Poesie manchmal auf Kosten der Deut- Jahnn genötigt sein würde , als Lampels Bruder gardistischer Panzerwagenkommandant , teils rosa¬

in Apoll zu figurieren . roter Thüringer Schupozist , teils weißblauer Ober¬
lichkeit geht , wollen wir ganz prosaisch feststellen : Den Menschen und Dingen , die Lampel auf dte

Und Hanns Henny Jahnn wiederum dürfte wohi länder , teils Schwarzer Reichswehrmann , teils dun- Bühne gebracht hat , steht er nicht fern ; sein un
mit der Verhaftung Lampels wegen ememordes
fehrt sich die Femeheze gegen einen ihrer Träger ; gramgebeugt den Auffaz des einen von ihm chren- felroter Kommunist. Von einer mehr ins Privat - ruhiges und bewegtes Leben hat er anläßlich der

denn Lampel hat das Unglück, daß von ihm gerade voll Erwähnten über den anderen von ihm ehren- leben hinüberspielenden Farbe wollen wir nicht Uraufführungseines ersten Stückes erzählt : Lampel
voll Erwähnten zur Kenntnis genommen haben . reden , obgleich es die einzige ist, der er konsequent stammt aus einem Landpfarrhaus , ging durch die

jezt ein übles Buch über die „ Feme " erscheint .
Wenn es wahr ist, daß Glück auf die Dauer nur zu spät , du rettest den Freund nicht mehr!" (Guter die Treue gehalten hat . Ein sonderbares Cha- Schule der Ritterakademie in Liegnitz und im August

mäleon ! Und jetzt soll er gar ein Fememörder sein . 1914 als Kriegsabiturient zu den Dragonern , wurde
der Tüchtige hat , dann ist es wahrscheinlich , daß Schiller . . .)

Unglück auf die Dauer nur der Untüchtige hat . Und Vielleicht ist Herr Jahnn inzwischen zu der Immerhin jagt die Linkspresse ja schon, wegen einer Krankheit vorübergehend entlassen ,

ba Lampel von je her ein Pechvogei war , so liegt Ueberzeugung gelangt , daß ihn der Teufel geplagt eigentlich gar kein richtiger Fememörder Wie sollte studierte ein Semester evangelische Theologie, rückte

die Folgerung nahe . . . . Mein Gott , mas habe hat , als er den pechösen Lampel mit Kleists Maner das auch ? Lampel war nie was Richtiges und nie wiederum ein und wurde bald Offizier , Flicger und

ich den armen Jungen bedauert , als ihm bei der vor- in eine sehr deplazierte Berbindung brachte! Wenn ganz richtig. Kein richtiger Soldat , fein richtiger Beppelinfahrer . 1920 , bei der Heeresverringerung ,
fein richtiger wurde er verabschiedet und begann , nach manchem

jährigen Verteilung des Kleist - Preises eine ehren - nicht . es gibt aus früheren Jahren ein paar Ko - Schriftsteller , fein richtiger Maler ,

volle Anerkennung zuteil wurde . Das fonnte ja mane" aus Lampels Feder , die ich allen Literatur - Dramatiker , kein richtiger Kommunist und kein rich zwischenspiel, sein Studium . Als Werkstudent mußte

nicht lange gut gehen! Und siehe da: Zwei Tage freunden dringend empfehle; sie sind zu schön! Einer tiger Pazifist. Er dilektierte halt überall . Warum er während der langen Ferien seinen Lebensunter¬

später wurde er in der „Literarischen Welt" auf heißt: „Wie Leutnant Jürgen sich eine Stelle suchte. follte er von dieser Eigentümlichkeit gerade velm halt auf mannigfaltige Weise verdienen ; er hat sich

eine Weise madig gemacht, die nicht schön war , aber Schon der Titel ist Gold wert . Ein anderer nennt Fememorden feinen Gebrauch gemacht haben? in den verschiedensten Berufen betätigt , war Waid¬

Hand und Fuß hatte . Nun könnte man das ja ats sich kurz „Der Revolutionsoffizier " (Für Inter - Zampel war nie was Richtiges und nie ganz richtig . arbeiter , Polizeioffizier und Filmstar , Fassaden¬
maler und Banknotendrucker , betätigte sich in einem

einen kleinen Betriebsunfall ansehen , wie er litera - effenten: man findet den einen im Verlag Dr. Baut lebergebt ihn dem Psychiater, da gehört er hin !
Freikorps und als Sporthilfslehrer . Vier Jahre

rischen Handwerkern hin und wieder zuſtößt . wenn Langenscheidt , Berlin ; den anderen im Verlag ., Es

diese Angelegenheit nicht eine besonders pikante werde Licht " , Charlottenburg , falls der Autor nicht Wie jetzt bekannt wird . mußte der einstmats war er Angestellter der Reichswehr , zuletzt Hilfs

Note dadurch bekommen hätte , daß Lampels An - vorgezogen hat , diese beiden das ganze Können rechtsradikale Lampel im Jahre 1921 aus der Thu - referent beim Stab des Wehrkreiskommandos . In

greifer Boris Silber hieß . Es war ebenderfelbe Lampels offenbaren „ Merke " verschwinden zu ringer Landespolizei deshalb ausscheiden , weil der diesen stürmischen Jahren entstanden die Entwürfe

Boris Silber , der bei ebenderselben Kleist - Preis - lassen . ) zuständige Polizeiarzt ihn nach Eingang seiner und Manuskripte , die erst , nachdem Lampel im Or¬

Verteilung ebenfalls eine ehrende Anerkennung ein - Allerdings hieß Peter Martin Lampel damais Krankheitsberichte als schweren Psychopathen begut - tober 1927 seine Stellung bei der Reichswehr auf¬

geheimst hatte . Bitter für den armen Lampel , der es war so in in den Jahren 1921/22 noch achtete . Wenn Herr Lampel also Psychopath war , gegeben hatte , thre endgültige Prägung erhielten .

-

P

*



Die deutsche Zugspißenbahn vor der Bollendung .

Gefährliche Arbeiten auf den Tragflächen einer
fnapp über dem Abgrund liegenden künftigen

Bahnstation .

Nachdem die österreichische Zugspitzenbahn , die von
Obermoos ausgeht , schon 1926 eingeweiht wurde ,
geht nun auch die deutsche Schwebebahn auf das

2963 Meter hohe Zugspizenmassiv der Voll¬
endung entgegen .

Das Geheimnis des Wattenmeers

Bücherschau Welt " (Niedersächsische Verlagsanstalt , Bremen ) ist und man wird über den Erfolg erstaunt sein . Defter
so niedrig , daß sie jeder Heimatfreund lesen sollte . als alle 14 Tage sollen die Haare nicht gewaschen

Zusammenlegung niederdeutscher Heimatschrif - Sie kann auch bei jedem Postboten bestellt werden . werden .

ien . Daß man sich der Not der Zeit erfreulicherweise Der Verlag versendet gern fostenlos Probehefte . Anna . Kunstseide besteht aus in kolloidale
Ueber den Tee , seinen Anbau , seine Verarbei - Lösung gebrachter , chemisch oder mechanisch veränauch in der Heimatbewegung nicht verschließt , beweist

der Zusammenschluß verschiedener Heimatzeitschriften tung (Welken , Rollen , Trocknen , Fermentieren , derter Zellulose , die aus äußerst feinen Oeffnungen
in der Niederdeutschen Welt " . Diese führende nie- Röften usw. ), seine Verpackung und feinen über - ausgespritzt und in Gasen oder Flüssigkeiten zu struk
derdeutsche Heimatzeitschrift hat im Laufe dieses Jah - seeischen Transport handelt Nr . 11 der Frachtver - turlosen Fäden erstarrt , welche nach entsprechender
res die Monatszeitschrift „Die deutsche Nordsee " so- fehrsnachrichten des Norddeutschen Lloyd . Das auf- | Weiterbehandlung ein verspinnbares Material er
wie die Heimatzeitschriften , ,Der Friedenssaal " (Os- schlußreiche Heft ist reich illustriert . geben .

nabrück ) und Schütting " ( Celle ) übernommen , wo - Gute Märchenbücher sind selten geworden . Ab¬ Prozeßzhans . Ein Grundsah lautet : Richte
durch endlich einmal den Zersplitterungen unter den gesehen von den klassischen Sammlungen find wenig dich in Rechtsstreitigkeiten nicht nach dem gesunden
HeimatzeitschriftenEinhalt geboten zu werden scheint. wirklich für Kinder geeignete Märchen bisher im Menschenverstand, sondern nach den Gesezbüchern.
Die Bedeutung gerade der „Niederdeutschen Welt" Handel. Es scheint, als ob unsere phantasiearme Zeit Prüfe vor Eingehen eines Prozesses, ob du im um¬
für die gesunde Heimatbewegung unserer Tage zeigt die Unbefangenheit und Geruhsamkeit nicht aufbringekehrten Fall nicht ebenso handeln würdest wie jetzt
am besten ein Heft selbst. In den letzten Heften famen gen kann , die nötig ist, um sich in die Verträumtheit dein Gegner . Bei Beachtung dieses Gebots ließen sich
u. a. zu Worte : Dr. Wilh. Adickes, Leiter der Volks- des Kindermärchens zu versetzen . Vollends schwer viele Prozesse ersparen.
hochschulgenossenschaft Niedersachsen , mit einer Arbeit scheint es zu sein , einen Illustrator zu finden , der den

,,Heimatkultur und Landvolk " ; Mar Kuckei , Vor - Kindern gegenüber den rechten Ton zu treffen ver¬

sizender des Schleswig-Holsteinischen Volksliedaus- steht. Bei Lingner u. Kraft , Dresden, ist jetzt ein ent¬
schusses, mit einer Arbeit „Stand und Beruf im platt - zückendes Märchenbuch Tante Zahnweh " entstanden ,

deutschen Volkslied" ; Karl Lilienthal berichtet ein- welches Erich M. Simon so reizvoll illustriert hat ,

gehendüber die Entwicklung Worpswedes ; Museums- daß Kinder immer danach greifen werden . Im Ver¬

direktor Dr. Peßler über ein Archiv für Niedersäch - hältnis zu seiner Ausstattung und seinem dauerhaften

sische Volkskunde; Prof. Wellmann über Plattdeutsch guten Einband ist das kleine Werk sehr billig (2 M).

in der Schule; Rektor Specht über das Bentheimer Es bestand eben der Wunsch, auch in bezug auf den
Land ; H. Lührmann über „ Die Geistesstruktur des Preis einen fühlbaren Mangel zu beseitigen ; bekannt¬

Dorfes in der Gegenwart und ihre Entwickelungs - lich sind gut illustrierte Märchenbücher für die Eltern

tendenzen " usw. Auch das soeben erschienene Oktober- weiter Volksschichten heute unerschwinglich teuer . Es

heft zeichnet sich wieder durch eine Fülle wertvoller ist dem Buche Tante Zahnweh " zu wünschen , daß

Beiträge aus . Otto Welzien schreibt über die Füh - es zu Weihnachten möglichst viel Gelegenheit findet ,
rer vom Lande " , A. Köther über Plattdütsch bi de die Kinderherzen glücklich zu machen .
Lütten in mien School , F . Muschick in einer reich
illustrierten Arbeit über Muschelschalenfischerei . Da¬
neben bringt das Heft reiche unterhaltende Beiträge ,
viele Bilder . die Fortsetzung der Geschichte des Nie¬
derdeutschen Bühnenspiels sowie wertvolle Erzählun - A. Ein einfaches Mittel gegen Kopfschuppen

gen . Besonders auch sei auf die Unter -Abteilungen ist folgendes : Man wasche das Haar öfters mit einer

Klöhnschnack , Niederdeutsche Familienkunde , Chronik Lösung von zehn Gramm Lavarensalz , aufgelöst in

und Sammler verwiesen . Der geringe Bezugspreis einem halben Liter Wasser . Durch eine solche Be¬

von vierteljährlich nur 2 M für die Niederdeutsche handlung verschwinden bald die lästigen Kopfschuppen

Brieffaften

baben, daß die beiden sich Nordernen näherten und auch in Deutſchland unmöglich wurde, wenn nach
hatte nun versucht , sie zu treffen . Davies sprang diesem Buche jemand ihren Vater wiedererkannte .

ins Beiboot , ruderte bis zur Sandbank und holte Daher ihre lehte Bitte . Die beiden aber sahen nun

Die junge Dame ab . Die Begrüßung zeugte von un- mit einem Male auch die Ursache ihres Mordver¬
verhohlener Wiedersehensfreude . fuches an Davies . Ihre Vermutung , daß Dollmann

gebürtiger Engländer war , war bestätigt . Doll
mann hatte bei seinem Besuch auf der Dulcibella "
ebenfalls das Buch gefunden und daraufhin sich ent¬
schlossen, Davies in die Falle zu locken.

Wenn wir bis hierher die Ergebnisse ihrer
Spionagetätigkeit zusammenfassen , so ist jeder Ver¬
dacht , den die Engländer gehegt hatten , in sich zu

fammengefallen . Der Mordversuch hatte eine per¬
war fein heimlicherfönliche Ursache, Bensersiel

wichtiger Hafen , und v . Brünings Einladung nach
Esens war wirklich so harmlos gemeint , wie sie aus¬
gesprochen wor . Es blieb also nur der Memmert

und damit zusammenhängend der Wangerooger Be¬
fuch durch Grimm .

☐ W. Cl . Römische Blätter melden , daß die ita

lienische Regierung mit einer Gesetzesvorlagebeschäf¬
tigt ist, nach welcher die Beamtenfamilien mit sieben
Kindern von der Zahlung der Einkommensteuer be¬
freit würden . Die Veranlassung zu der geplanten
Maßregel ist der Umstand, daß die Anzahl der Ge¬
burten seit dem Jahre 1887 von 39 pro 1000 Ein¬
wohner auf gegenwärtig bloß 27 zurückgegangen ist.

E. W. 101 . Nach § 1312 BGB . darf eine Ehe

nicht geschlossen werden zwischen einem wegen Ehe¬
bruchs geschiedenen Ehegatten und dem , mit dem der
Chegatte den Ehebruch begangen hat , wenn dieser
Ehebruch in dem Scheidungsurteil als Grund der
Scheidung festgestellt ist . Von dieser Vorschrift kann
jedoch bei dem Landgerichtspräsidenten Befreiung
beantragt werden . Der Landgerichtspräsident fann
dann ( muß aber nicht ) die Befreiung bewilligen .

Wäscheforgen . Will man der Wäscheleine für
kleine Wäsche , die auf dem Balkon getrocknet werden

soll , längere Lebensdauer verleihen , so legt man die
kleine Leine oder den starken Bindfaden eine halbe
Stunde in eine starke Alaunlösung . Darauf läßt man
die Leine aufgespannt trocknen .

dem Memmert fahren wollten.

die

Wenn wir dann noch

Unsere beiden Engländer gingen an Land und

The riddle of the sands . a record of secret service
ließen sich nach langer Zeit das erste sorgfältig be =

by Erskine Childers . London. Sidgwick Jackson Ltd.
reitete Hotelessen wieder schmecken. Das Hotel wird
genannt zu den vier Jahreszeiten " (den Namen

Eine kritische Betrachtung von Dr . Windberg -Norden . Sie tam an Bord und begrüßte auch den zweiter hat es nie gegeben ) . Die übrige Beschreibung von

5 ) (Fortsetzung . ) Engländer . Und da erkannte dieser , wie er sagte , Norderney ist derartig allgemein und farblos ge¬

Wir sehen , damit hofften die beiden Spione dem in ihr sofort die Engländerin . An Sprache , Blic , halten , daß sie auf jedes größere Seebad paßt . „Wir
gingen durch verlassene öffentliche Anlagen ,

deutschen Verteidigungssystem auf die Spur zu Händedruck , an ihrem ganzen Wesen war sie unver¬
von einem prachtvollen Kasino überragt wurden .

tommen . Selbstverständlich fehlte in diesem Zu- fennbar von englischer Herkunft . Carruthers de¬

sammenhang nicht der Ems - Jade -Kanal , ein stra - stätigte damit Davies ' frühere Vermutung , daß ihr In den Säulenhallen standen Stühle und Tische

tegischer Kanal für Kanonenboote und Handels - Vater Engländer sei . Clara setzte sich zu harmlosem aufeinander gestapelt , Verkaufsstände und Cafes ,

schiffe. Es erübrigt sich zu sagen , daß ihre über - Gespräch zu ihnen in die Kajüte , sie bereiteten auf große weiße Hotels mit geschlossenen Fensterläden ,
Basare und Buden . . ."

hitzte Phantasie am hellen Tage Gespenster sah. Ueber dem Petroleumofen Kakao , als plötzlich eine neue

den Memmert wird nachher noch zu sprechen sein . Wendung eintrat : Clara durchmusterte ihre wenigen lesen , daß sie im dichter Nebel an den Schienen einer

Ihm sowohl wie dem , ach, so harmlosen Ems - Reiseführer , die sie liegen hatten . Dann sprang fie Straßenbahn entlang sich zum Hafen zurückgefunden

Jade - Kanal wird wirklich zuviel Ehre angetan ! plötzlich auf , verschüttete den Kakao , floh auf Dea haben , erhält unser Mißtrauen eine neue Stüße ,

Nach seiner Rückkehr nahm Herr v . Brüning die und wollte fortrudern . Da das Beiboot zur „Dulci¬ daß der Verfasser des Buches nämlich überhaupt auf

von Norderney nie gewesen ist . Eine Straßenbahn gibt

"Dulcibella" im Schlepptau mit aus dem Hafen bella" gehörte , mußte wohl oder übel einer
Nach langem Ueberlegen entschlossen fie fich, auf es jeht noch nicht einmal und die kurze Eisenbahn

heraus . Sie fuhren bis dicht an den Blitz heran und beiden sie geleiten , und sie bat nicht Davies , an dem

ruhten die Nacht , wie sie selbst wohl mit nicht ganz doch ihr Herz hing . sondern Carruthers um feine Claras Bitte nicht einzugehen . Mitbestimmend war , ist erst viel später gelegt worden .
Auf der Post erhielt Carruthers zwei Briefe

sauberem Gewissen sagten , direkt unter den Fittichen Begleitung . Wortlos fuhren sie davon und ließen daß Carruthers um Urlaubsverlängerung gebeten

des Deutschen Reiches . Davies starr vor Staunen zurück. Erst beim Ab- und die Antwort nach Norderney postlagernd be- seiner Behörde ausgehändigt , einen vom 6. Oktober ,

schied wandte Clara sich mit einigen Worten an stellt hatte . Die mußte er also unter allen Umständer den Nachurlaub bewilligte, und einen

Carruthers . Sie sprach die Bitte aus , sie möchter den abholen . Im dichten Nebel fuhren sie weiter 15. Oftober , der die Bewilligung wieder zurücknahm .

unter feinen Umständen nach Norderney kommen und loteten sich bis vor den Hafen , wo sie Anter Auf dem Umschlag entdeckte er jedoch eine kleine
Mitteilung eines Freundes , es sei nicht so schlimm

und ein Wiedersehen durchaus vermeiden . Dann warfen .
Am andern Morgen , den 22. Oktober , beobachte - mit der Arbeit , er brauche sich nicht zu überſtürzen .

stieg sie in ihr Boot über und segelte davon .

Carruthers traf Davies in der Kajüte iizend mit ten sie heimlich die Ankunft des Norddeicher Damp - Es fam sehr starker Nebel auf , und als sie wieder

einem Buche in der Hand . Er hatte den Grund der fers . Im Fahrplan hätte gestanden , so lesen wir , zur „ Dulcibella " zurückrudern wollten , blieb ihnen

daß der Dampfer jeden Tag von Norddeich über nichts anderes übrig , als mit dem Lot sich über den
rätselvollen Flucht gefunden .

Ein englischer Führer für Segler , ein schon ver - Norderney nach Borkum führe ; dreimal wöchentlich Grund entlang zu tasten , etwa so , wie ein Blinder

altetes Buch war es , das zwischen den anderen ge - legte er auch auf Juist an . So ist aber nie ein mit dem Stock sich am Bordstein entlang fühlt . Ste

leger hatte . Verfasser war ein Leutnant der eng - Fahrdampfer gefahren , außerdem hätten schon die kamen genau zu ihrem Boote hin . Durch diesen Gr =

lischen Kriegsmarine gewesen . Sein Bild stand Wasserstände bei Juist derartige regelmäßige Fahr - folg ermutigt , tamen fie plötzlich auf den Einfall ,

neben dem Titelblatt , und in ihm erkannte Davtes ten nie erlaubt . Der Dampfer kam also an , fuhr auf dieselbe Art und Weise bis zum Memmert zu

Dollmann wieder . Dieses Buch ihres Vaters , der aber gleich weiter . Auf ihm waren Dollmann und rudern . Der Nebel war so dicht , daß niemand ste

wegen irgend eines Vergehens Kriegsdienst und Ba - in seiner Gesellschaft ein zweiter Herr mitgekommen , sehen konnte . Alle Beteiligten wußten , daß die

terland hatte verlassen müssen und in einem frem - wahrschemlich wohl der Ingenieur Böhne aus Bre - Dulcibella " vor dem Hafen anferte . Keiner würde

den Lande unter fremdem Namen Unterschlupf ge- men , der die Wrackbergung leitete , und als Dritter auch nur entfernt auf die Vermutung verfallen , daß

funden hatte , war Clara Dollmann vor Augen ge- gesellte sich Grimm zu ihnen . Alle drei fuhren wet - sie mit dem Beiboot zum Memmert rudern würden .
( Fortsetzung folgt .)

kommen . Sie mußte befürchten , daß ihr Aufenthalt ter . es war arzunehmen , daß sie über Juist nach

Ein abendlicher Spaziergang führte sie über den
Deich und das Siel , denn , so lächerlich es flingt sie
permuteten hinter der gemauerten Böschung Strand¬
batterien , so wie sie sie in Curhaven gesehen hatten .

Sie fanden natürlich nichts und mußten schließlich
selbst einsehen , daß Bensersiel sich zum Einfallstor
für auswärtige Feinde nicht eignete . Der Abschied
von den Sielschiffern gestaltete sich außerordentlich
herzlich . Man schleppte sie in die Kneipe und über¬

schüttete sie mit Herzlichkeiten und Scheidetrunken .

Am anderen Tage fanden sie ihren verlorenen
Anker wieder auf , der doch noch richtig an seiner
Stelle lag , und segelten dann bis ins Norderneyer
Watt . Als sie kurz vor dem Leuchtturm anferten ,

sichteten sie im Nebel ein Segelboot , das auf sie zu¬
tam , bis es zuletzt durch eine Sandbank von ihnen
getrennt liegen blieb . Im Boote war nur eine
Berson und zu ihrem großen Verwundern erkann¬
ten sie in ihr Clara Dollmann . Sie mußte erfahren
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Oldenburger

Candestheater
Freitag , 15 . Nov . , 7,45 bis
10,30 Uhr : C 11 . „ Mensch
und Uebermensch " .

Sonnabend , 16 . Nov . , 3 . 25
bis 6 Uhr : Einmaliges
Gastspiel des Prince of
Wales Theater und der
englischen Schauspieler :
" Journeys End . "

Sonnabend , 16 . Nov . , 7. 45
bis nach 10 Uhr : * D 10 .

„ Schanda , der Dudelsack¬
pfeifer " .

92

Sonntag , 17 . Nov . , 3 . 25

bis 6 . 30 Uhr : " Carmen " .

7,15 bis 9,15 Uhr : Nieder¬
deutsche Bühne Straten¬
mufik " . 0 . 50 bis 2,50 Mk .

Es wird besonders darauf
aufmerksam gemacht , daß
der letzte Zug nach Jever
23 . 00 Uhr täglich in Olden¬
burg abgeht und in Sande
Anschluß hat , sodaß man um
0. 36 Uhr in Jever eintrifft .

b ) mittlere Lämmer u. ält . Mafthammel 3. 11. : 58 - 68 . 5. 11. : 60 - 68 b ) gut genährte Schafe 8. 11. : 42 - 48 . 5. 11. : 41 - 50 und Quien ,



, , Die Mode vom Tage "

Modenschau
( Nachdruck sämtlicher Artikel

und Illustrationen verboten . )
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Schlanke , leicht taillierte Mäntel , die sich nach unten zu glodig erweitern und etwas länger als bisher gehalten sind , gefallen besonders . Sie treten aus
Tweed gearbeitet am Vormittag in Konkurrenz mit den neuen Kostümen , deren Jaden 7 , Länge zeigen . Dekorative Pelzkragen , die kleidsam das Gesicht ein¬
rahmen , amüsante Garnituren der Ärmel sind charakteristisch für diese Saison .

Stilvolle , sehr weiblich betonte Kleidchen sind die hübsche Ergänzung der Mäntel . Für den Vormittag aus Tweed mit bescheidenem Pikee - Kragen ge =

arbeitet , für den Nachmittag aus Samt , Georgette - Krepp oder Seide , mit graziösen Glockenteilen und interessanten Garnitur - Effekten .

Auch die Hüte machen die Neigung zu rückwärtiger Länge mit , die legten Modelle sind im Nackenteil herabgezogen und enthüllen die Stirn .

Der Begriff allein fasziniert alle Frauen , ob fung , ob alt .
Selbst im fleinsten Städtchen drängt sich alles im führenden
Modehaus , um ja zu dem großen Ereignis einen guten Blaz
zu erhalten . In den Groß -Städten müßte sich die inter¬
essierte Modedame eigentlich vierteilen , denn Vor - und
Nachmittags laden die großen Häuser zu ihren Modevor¬
führungen , die oft vier - und fünfmal wiederholt werden ,
um nur ja dem Ansturm aller Interessierten gerecht zu
werden . Es ist vielleicht nicht nur das Interesse , das diesen
Ansturm der Schaulustigen bewirkt . Es liegt ein eigenes
Fluidum über diese ersten modischen Veranstaltungen zu
Beginn der Saison , eine undefinierbare Stimmung , deren
Zauber sich teine Frau entziehen kann , weil sie eben aus
ureigenster weiblicher Einstellung erst geschaffen wird . Man
geht ja nicht nur zur Modenschau um zu sehen , man will auch
gesehen werden . Man hat sich schön gemacht , hat mit großer
Sorgfalt Hut , Kleid und Mantel , Strümpfe und Schuhe ,

Tasche , Schal und Schirm zueinander abzustimmen versucht ,
ist glücklich , wenn am großen Tage freundlicher Sonnenstrahl
lacht , so daß das elegante Übergangs -Complet noch zu tragen
erlaubt ist , unglücklich , wenn ein rauher , tühler Nord -Ost
durch die Straßen fegt und einem den Mangel eines neuen
Wintermantels besonders hart vor Augen führt . Aber man
mill ja erst sehen , tritisch abwägen , was die Mode im all¬
gemeinen und für einen selbst im besonderen bringt . Man
geht auch nicht allein zu einer Modenschau . Nicht das

Schwazbedürfnis " einer Frau , wie die unartigen Männer
behaupten , ist die Ursache . Nein , gerade die kritische Ein¬
stellung der Frau von heute zur Mode ! Sie will mit einer
Freundin gemeinsam Kritik üben , weil sie sich äußern kann ,
über das , was ihr gefällt oder nicht ; denn sie ist mehr denn
je gerade in Buntto Mode egozentrisch eingestellt . Die Mode
an sich interessiert sie selbstverständlich , aber legten Endes doch

immer nur von dem Standpunkt aus : Was paßt für mich ,

was soll ich mir taufen ?" Buweilen sieht man auch schon
Ehemänner bei den Modeschauen auftauchen . Sicher ein
Beweis für glückliche Harmonie in der Che ; denn „ er " tommt
natürlich nur mit , weil sie es wünscht . Er langweilt sich
bestimmt , wenn er nicht ein guter Psychologe und still¬
bergnügter Beobachter ist , dem das Fluidum der Modenschau
und die aufgeregte begeisterte Spannung der Frau Spaß
macht . Ich glaube aber , die guten Ehemänner sind in der
Überzahl . Glücklich die Gattin , die hier gleich an Ort und

"

1352 . Aus gemuster¬
Unsere Modelle : tem Georgette ist

bieses elegante Kleid , dessen ursprüngliche Prinzeßform
unter den glodig geschnittenen , schräg aufgesetzten Volants
taum noch erkennbar ist . Ein capeartiger Teil reicht im
Rüden bis zur Gürtelhöhe . Die Ärmel sind eng und

lang .

Stelle die so wichtige Kauffrage nach der Modenschau regeln
tann . Der Gatte , der mitgesehen und mitgehört hat , wie
begeistert seine bessere Chehälfte diesem und jenem Modell
zustimmte , wird sich leichter von der Notwendigkeit des An¬
kaufs überzeugen lassen , als jener , der sich in entscheidenden
Momenten zu Hause hinter der geliebten Zeitung und dem
politischen Leitartikel , bei dem er nicht gestört zu werden

wünscht , verschanzt . Frauen - Diplomatie (meist der des
Mannes weit überlegen ) wird aber auch hier bestimmt Mittel
und Wege finden , den Hartnäckigen zur Ordnung zu rufen ,
wenn es gilt , ihre Herbst - und Winter -Wünsche durchzusehen .
Da gerade aber solche Männer , und sie sind in der Mehr¬
zahl nicht gern durch endlose Diskussionen über das „ wie "
ermüdet werden wollen (sie werden dann nur noch unwilliger
und ungeduldiger ), jo müssen vor allem erst einmal die
Frauen sich darüber flar werden , was sie wollen . . Das werden
sie sich natürlich am besten auf der Modenschau selbst , wo
alles , aber auch alles an einem vorbeizieht , was modisch
interessant ist . Zudem sieht man auch , wie die neue Mode
getragen wird und kann dadurch noch bestimmter und klarer
seine Entscheidungen treffen , was zum eignen Typ paßt .
Bei den Mänteln wird das nicht schwer sein . Neben den
immer praktischen , sportlichen Gürtelformen gefällt vor
allem der vornehm taillierte Baletot , der sich bei normaler
Taillenhöhe der Figur anschließt , um nach hinten in mäßiger
Weite glockig auszufallen . Der ideale Mantel für große , gut
gewachsene Frauen -Gestalten nicht einmal absolute
Schlankheit verlangt diese neue Linie I weil sie die Sil¬

houette der Frau durch den Schnitt an sich schon vorteilhaft
nachzeichnet . Immer spielt die Ausarbeitung bei den Mänteln
eine Rolle . Speziell Kragen und Ärmel haben sich die Mode¬
schaffenden ausgesucht , um amüsante Effekte zu erzielen .
Ärmel - Garnituren steigen häufig bis fast zum Ellenbogen
auf , große pelzbefehte Kragen beweisen durch die dekorative
Note des Schnitts das Verständnis der Modekünstler , durch
den fleidsamen Kragen jedem Frauen -Antlig eine wirkungs¬
volle Folie zu geben . Nicht immer sind es edle Pelze . Auch
alle Imitationen sind erlaubt . Favoriten scheinen augen¬
blicklich die turzhaarigen , turzgelockten Felle , nämlich Astra¬
chan und Persianer , werden zu wollen . Betonung der
Seitenschnittnähte , angeschnittene Taschen und Biesennäherei
wetteifern in der interessanten Aufteilung der Modelle .
Tweed , vorwiegend in blaugrau und bräunlichen Schattie¬

1353 . Moiréfleider werden im kommenden Winter sehr
beliebt sein . Typisch an diesem Kleid aus dunkelblauem
Moiré ist das abgeteilte Passenteil sowie die glockigen , in der
vorderen Mitte faltenreich fallenden Teile .

1354 . Eleganter Mantel , in Glockenform geschnitten . Mit
breiten Biesenstreifen in origineller Weise garniert .

1355 . Flottes Wollstoff -Complet , aus Rod und dreiviertel¬

rungen wird , für den Vormittag verarbeitet , Samt , Velvet
und nach langer Zeit auch wieder das feinglänzende Tuch
in schwarz , allen blauen Tönen und einem neuen intensiven
Russisch -Grün regieren am Nachmittag . Konkurrenz für
den Mantel bedeutet das Kostüm mit der 4 und 7 , langen
Jacke , das Paris als legte Herbst - und Winterneuheit pro¬
pagiert . Ob es sich bei uns in gleichem Maße durchsehen
wird , bleibt abzuwarten . Praktischer , und für alle Gelegens
heiten passend , erscheint den Frauen im allgemeinen der
Mantel , zu dem sie auch die geliebten , einfachen Kleidchen
heute schon als etwas selbstverständliches genau abstimmen .
Gehört zum Vormittagsanzug das einfache Tweedkleid mit
bravem Schulmädchenfragen aus Pikee , lediglich durch die
komplizierte Einfachheit im Schnitt bestechend , so wird am
Nachmittag alles daran gesezt , um weiblichen Charme zu
betonen . Georgette -Krepp , glänzende Seide , Samt sind
bevorzugte Materiale , die sich auch prachtvoll durch ihren
schmiegsamen Fall für die eingesezten Glockenteile , die
charakteristischen Doppelröcke und glockig geschnittenen Volant¬
Garnituren der modernen Kleider eignen . Die Taille scheint
bei allen diesen Modellen höher gerückt , der Mantel faßt an
der natürlichen Stelle die Hüftpartie , ist aber immer glatt
gehalten , häufig sogar durch eine Basse , die eng anliegt ,
noch betont schlant gearbeitet . Zuweilen ist auch das Kleid
prinzeßartig bis zum Ansah der glockigen Volants durch .
geführt . Einseitige Arrangements find ebenso beliebt wie
forrette Durchführung der Garnitur -Linien ; mit einem
Wort : die Auswahl ist groß wie nie ! Leider nicht auch in
der Farbe , denn Schwarz und Marineblau gelten nach wie
vor als vornehmste Farbe für den Nachmittag , obgleich man
auch ein sehr schönes Dahlia - rot durchzusehen versucht . Die
Hüte machen den malerischen Schwung der etwas länger
gewordenen Kleider mit ; der zuweilen rückwärts länger
gehaltenen Linie folgt der in Nacken tief herabgehende Hut ,
der die Stirn frei läßt und seinerseits mit dazu beiträgt , der
Mode ein vollständig verwandeltes Bild zu geben . Glück .
licherweise gibt es auch noch andere , sehr kleidfame Formen ,
die weniger unbarmherzig das Gesicht enthüllen . Die Wahl
für unsere Damen ist also nicht ganz leicht . Die Fülle des

heute Gebotenen bei jeder Modenschau wird zuerst vielleicht
verwirren , dann aber wird jede Frau doch das wählen , was
ihr zuerst gefiel , denn jede Frau weiß , was sie will .

langer Mantelface bestehend , letterer ist mit hochstehendem
Pelztragen und hohen Belzstulpen ausgestattet .

1356 . Nachmittagskleid aus dunklem Banne mit spizer
Basse aus feiner Spachtelspitze . Jm Rücken verläuft die
Passe rund .

1357 . Praktischer Mantel aus bräunlichem Tweed . Der
Mantel ist leicht auf Taille geschnitten und hat hochstehenden
Pelztragen .

Berlagsschnittmuster nur für Abonnenten . Mäntel , Roftüme , Kleider 90 Pf ., Blusen , Röde , Kindergarderobe , Wäsche 70 f . 8u beziehen durch die Geschäftsstelle .
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